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Die Gegner spielen ihre letzte Karte aus
Schwere Kämpfe nach Landung britisch -amerikanischer Streitkräfte auf Sizilien - Vorbehalte im Feindlager

Italien in höchster Bereitschaft

Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung

Dr . W. Sch . Berlin , 12 . Juli .

Im britischen und amerikanischen Lager ist
es schon offen bestätigt worden , daß das in der
Nacht zum Sonnabend erfolgte Landungsun¬
ternehmen in Sizilien im wesentlichen auf
das gesteigerte Drängen der So¬
wjets zurückzuführen ist. Vorläufig aber blei¬
ben Dank und Anerkennung aus Moskau noch
aus , so eilig haben es die Bolschewiten damit
nicht . Der Moskauer Sender hat zunächst nur

eine furze englische Reutermeldung wiederge¬
geben , während eigene Betrachtungen und Ur¬
teile bewußt zurückgehalten werden . Auch der
Reuter -Vertreter in Mostan weiß nichts von
Begeisterung und großen Hoffnungen in der
Sowjetunion zu berichten . Er kennzeichnet die
Stimmung als „ gespannte Erwartung " . Die
Sowjets erinnern sich an Dieppe und sind erst
dann bereit , eine „ Zweite Front " als solche
anzuerkennen , wenn die westlichen Verbünde¬
ten tatsächlich auf dem Kontinent sich im
Vormarsch befinden würden . Vorläufig wird
noch auf einer großen Insel gekämpft , die
dem Festlande vorgelagert ist . Die „ Gazetta

Rorben in Richtung Syrakus und nach Westen | so schreibt der Nationalrat Guglielmotti in der
in Richtung Gela und Licata , find im Gange . " Tribuna " , der entscheidende Augenblick nicht
Gleichzeitig werden natürlich die Bewegungen nur für Italien , sondern auch für den Feind
des Feindes zur See von uns aufmerksam be- gekommen . „ Wir haben den Ansturm festen
obachtet . Das feindliche Unternehmen wird Herzens erwartet . Alle Energie und Kraft

nach einer Mitteilung von Gayda in der „ Voce muß heute mobilisiert werden , damit die pluto¬
d' Italia " von zwei Haupverbänden englischer fratischen Tyrannen ihren Versuch , der sie end¬
und nordamerikanischer Kriegsschiffe mit vier lich zum Einsatz auf europäischem Boden bringt ,
Großkampfschiffen, zwei Flugzeugträgern und teuer bezahlen müssen ."
zahlreichen Einheiten jeden Typs unterstützt .
Die aufmerksame Beobachtung der Bewegungen
zur See ist schon darum eine Selbstverständlich¬
teit , weil durchaus mit der Möglichkeit zu rech¬
nen ist , daß der Feind noch andere Landungen

dieim Mittelmeerraum plant , wobei dann
Landung auf Sizilien die Zwecke eines großen
Ablenkungsmanövers verfolgen würde . Wir
sind jedenfalls für alle Möglichkeiten
vollkommen gerüstet und sehen dem Ans¬
gang der jetzt entbrannten Kämpfe mit der
größten Ruhe entgegen .

Ebenso hat der feindliche Angriff auf die
italienische Heimaterde in dem uns verbünde¬
ten Volke die äußerste Entschlossen
heit geweckt, die alle anders gerichteten Er¬
wartungen der Feinde zunichte macht . Jetzt ist,

Was sagen die Italiener ?
Von unserem römischen Vertreter

Dr . Wolfdieter von Langen

otz . Ginge es nach der Feindagitation , dann
säße der Chronist im besten Falle in einem
Konzentrationslager in Italien oder wäre

Man ist sich im gan noch unangenehmer zum Schmuck einer La¬

zen italienischen Volke bewußt , wie stark der terne auf irgendeiner römischen Straße vers
Ausgang des ganzen Krieges von den kom- wandt worden . Das war das Versprechen der
menden Kämpfen bestimmt werden kann , wenn Anglo -Amerikaner für den Fall einer Invasion
der Feind den Versuch macht , seinen Fuß wie¬
der auf europäischen Boden zu setzen. „ Das ist " ,
so schreibt die „ Stampa " . „ die Stunde der
höchsten nationalen Solidarität .
Der Feind spielt seine letzte Karte aus . Lan¬
dungsversuche wie bei Dieppe können zu Dut¬
zenden wiederholt werden. Eine Operation
wie jene , die jetzt begann , wird nicht zum
zweiten Male wiederholt . Wenn sie scheitern
wird , wird sich der Feind überzeugen müssen ,
daß das Unternehmen , die Achse zu schlagen,
nicht zu verwirklichen ist, und er wird sich die
ser Tatsache beugen müssen , die stärker ist als
sein Wille . "

-

etwa

nicht dem Chronisten persönlich , wohl aber
allen noch in Italien vorhandenen Deutschen
genenüber . Diese Drohung gründete sich be =
merkenswerterweise nicht auf problematische
Waffentaten der Anglo -Amerikaner ,
einem so schnellen Vorstoß , daß sie Italien wie
ein Bliz durcheilten , sondern auf Hoffnungen
über die Haltung des italienischen Volkes .
Ueber diese Haltung hat es für die feindliche
Agitation seit Casablanca und der Einladung
Roosevelts und Churchills an Italien zu „ be¬
dingungsloser Kapitulation " feinen Zweifel ges
geben . Am ersten Tage der Invasion sollten
sich nach , ,wohlunterrichteten Kreisen " in Lon¬
don und Washington gemeint sind immer
die antifaschistischen Emigranten die italienis

schen Massen wie ein Mann erheben , den Fas
schismus davonjagen , den landenden Ameri
fanern und Briten um den Hals fallen und

unter den Deutschen in Italien die Nacht der

langen Messer beginnen . Am nächsten Tage
sollte dann das Reich der allgemeinen Glück¬

seligkeit demokratischer Prägung mit dem

Wechselkurs von 480 Lire für ein Pfund, der
Ausbeutung Staliens durch angelsächsische Fis

ständige Autoritäten in Moskau folgenden auf- nanzhyänen und die Beherrschung des Mittel¬
meeres durch britische Admirale für die Ewigs

schlußreichen Sah tabelt : „Die deutsche An- feit beginnen. „Bevor die Blätter fallen", hatte
griffswucht kann nicht von menschlichem Wider- Churchill in Guildhall gesagt . . .
stand aufgehalten werden ."

del Popolo" hat ganz Recht mit bereitstels London erwartet große Opter und Schwierigkeitenlung , daß es mit einer Landung allein noch
feinesfalls getan sei , der Gegner müsse erst die
Streitkräfte der Achse bezwingen , die entschlos =
sen in Attion getreten seien . Ihre Aufgabe sei
die Beweisführung , daß die Berechnungen der
Feinde auch dort einig seien , wo ihnen das Un¬
ternehmen weniger schwierig als an anderer
Stelle erschienen sei .

Moskau in Bedrängnis , , Die Deutschen können nicht aufgehalten werden "

Drahtbericht unseres F . - K. - Vertreters durch sowjetische Linien durchgebrochen

otz . Stockholm , 12 . Juli . find . United Preß leitet hieraus eine „ Be¬

Irregeführt durch die großmäuligen Anfünfürchtung größerer Gefahren" ab, wobei das
unter Berufung auf zu¬amerikanische Büro

Die Enttäuschungdarüber, daß man es nicht Fall einer Invasion vernichtende Niederlagendigungen der angelsächsischen Presse , die für denDie Enttäuschung darüber, daß man es nicht Fall einer Invasion vernichtende Niederlagenmit Bombenterror und Agitation allein schaf der Achsenstreitkräfte ankündigte , erfährt die
fen konnte, und die Unsicherheit im Hinblic Deffentlichkeit Englands und der USA. nun zu
auf die weitere Entwicklung möchten die Eng - ihrer Ueberraschung aus den amtlichen Ver¬
länder hinter neuen agitatorischen Tricks ver - lautbarungen , schwere Schlachten seienschleiern. Stefani greift ein Reutertelegramm im Gange , und man sei bei der ganzen Aktionauf, mit dem die Engländer in sehr plumper ein großes Wagnis eingegangen . Nach denWeise bei der Weltöffentlichkeit Eindruck schin- Berichten schwedischer Beobachter hat man sichden möchten . Prahlerisch verkündet das Lon - in London wohl oder übel zu der Erkenntnisdoner Nachrichtenbüro , daß die englisch - ameri - durchgerungen , daß man mit verlust =
tanischen Streitkräfte 290 Meilen von Rom

reichen und langwierigen Kämp =
gelandet seien . Dieses Telegramm , so sagt da¬
zu Stefani , habe zweifellos den Zweck, in den
Gehirnen all jener Engländer und Amerikaner
Verwirung anzurichten , die in Geographie
nicht allzu beschlagen seien. Der Prahlerei von
Reuter ſett Stefani eine entscheidende Tat¬
sache gegenüber : „In Wirklichkeit hat die Lan¬
dung , die immer noch in ihrem anfänglichen
Versuchsstadion steckt , in Südostsizilien
stattgefunden , das heißt , auf einer Insel und
nicht auf dem Kontinent . "

-

Natürlich ist es nicht nach Churchill und

seiner Agitation gegangen . Man muß es fast
bedauern , daß man nicht die Hauptschreier
über Italiens angebliche Haltung im Fall der
,,Invasion " , die Herren Churchill , Roosevelt
und Eden am ersten Invasionstag durch die

nischen Stadt führen konnte .
Straßen Roms oder irgendeiner anderen italie

In größerer
Ruhe und Sicherheit scheint im ganzen Kriegs¬
verlauf überhaupt noch kein Ereignis von den
Italienern aufgenommen worden zu sein als
die Nachricht, daß die vereinigten Blutokraten

Genua

Spezia

Vertrauen in die Achsenabwehr

Drahtbericht unseres A. - M. - Vertreters

otz . Budapest , 12 . Juli .

Die Nachricht von der Landung englischer

fen zu rechnen habe, ihr Ernst und die vor- und amerikanischer Truppen an der Küste Si
handenen Schwierigkeiten dürften nicht unter- ziliens hat in Ungarn feine große Ueber
schätzt werden. Der erbitterte Widerstand der raschung hervorgerufen, weil man schon seit
Achsentruppen bestärkt die Engländer in der einiger Zeit mit einem ähnlichen Schritt rech¬
Ahnung , daß sie auch wenn die amtlichen nete. Die gesamte ungarische Deffentlichkeit

blickt im übrigen vertrauensvoll auf die Ab¬
Stellen sich noch ausschweigen, große Blut¬

wehr der Achsenmächte . Der „ Pester Lloyd "
opfer hinnehmen müssen . gibt einen Ueberblick über die Vorgeschichte des

englisch -amerikanischen Landungsversuches und
schreibt dazu : „ Ohne den Ereignissen vorgrei¬
fen zu wollen , können wir mit Beruhigung die
Zuversicht teilen , die auf italienischer wie
auf deutscher Seite hinsichtlich des Ausganges
der dort beginnenden Kraftprobe gehegt wird .
Ungarn , das sich mit seinen Verbündeten soli¬
darisch weiß und die Tapferkeit und Vater¬
landsliebe seines italienischen Verbündeten ge =

Die Entwicklung an der Front um Kurst
erfüllt die maßgebenden Bolschewistenhäupt- der Hoffnung entgegen , daß es den Abwehr¬

nau fennt , sieht den kommenden Ereignissen in

linge mit wachsender Sorge . Laut träften der Achse gelingen wird , das Angriffs¬
SARDINIENwird von ihnen zugegeben , daß die unternehmen der Anglo -Amerikaner zum Schei¬

deutschen Panzer nun auch an anderen Stellen tern zu bringen .

Das schwedische Kommunistenblatt Ny Dag "
erklärt kaltschnäuzig . die Engländer und
Amerikaner müßten sich ja nicht einbilden , mit
dieser Invasion in Moskau Eindrud zu machen .
Sizilien bedeute für die sowjetische Armee
keine Entlastung , sondern es bleibe bei
der Forderung , daß die Alliierten unmittelbar
etwas gegen das Festland unternehmen müßten .

Reuter

Davies bestätigt Stalins Raubgelüste
Roosevelts Sonderbotschafter heißt die Ausdehnungspläne der Bolschewisten gut
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Auf einer Insel , nicht auf dem Kontinent .
Die Anerkennung einer Zweiten Front will
aber Stalin offenbar erst geben , wenn es den
Engländern und Amerikanern gelingen solle ,
stärkere Kräfte auf dem europäischen
Festlande zu binden . Daß diese Kräfte
selbstverständlich bereitstehen , und daß ihr Ein¬
sag nicht zu einer Entlastung für die Sowjets
führen würde , steht in einem anderen Blatt .
Ob unsere westlichen Gegner wirklich die Kraft
und den Mut in sich fühlen , es mit uns auf
dem Kontinent aufzunehmen , kann erst die
weitere Entwidlung lehren . Es spricht
jedenfalls für starke Hemmungen auf
der anderen Seite , wenn der militärische Kom¬
mentator der Associated Preß , nachdem er zu¬
nächst von dem jetzt geschaffenen Scheidepunkt
des Krieges spricht , höchst eindringlich vor der
Schlußfolgerung warnt , „ daß die Alliierten 0) Stodholm , 12 . Juli . besonders im Stillen Ozean und im

von Sizilien aus sofort in eine noch größere Die in Stockholm erscheinende schwedisch Mittelmeer . Moskau habe zum Beispiel
Phase des Krieges eintreten würden " . Die Er - getarnte nordamerikanische Wochenzeitschrift immer ein Auge auf die mandschurischen
oberung von Sizilien würde an sich selbst schon Kontakt med Vaerlden " veröffentlicht einen Säfen Porth Arthur und Dairen sowie
einen großen Triumph darstellen . Daß der Beitrag des aus Moskau zurückgekehrten USA. - auf die Dardanellen gehabt . Die Sicher¬
Feind alle ihm verfügbaren Kräfte einsetzen Sonderbotschafters und Multimillionärs Josef heit der Sowjetunion könne schließlich auch er- in der Nacht zum Sonnabend an der Südost

wird , um diesen begehrten Triumph zu errin - Davies über die Sowjetunion , in dem die fordern , daß ihre Verteidigungsstellungen über füste Siziliens gelandet seien . Nicht , daß man
gen, damit müssen wir schon rechnen. Es han- territorialen Forderungen der So- das Gebiet angrenzender Kleinstaaten hinweg sich des Ernstes der militärischen Vorgänge
delt sich hier für ihn um eine Frage seines An- wjets offen herausgestellt werden . vorgeschoben würden . nicht bewußt wäre , aber man hat Vertrauen zu
sehens von geradezu entscheidender Bedeutung , Dieser sonderbare Botschafter Roosevelts der Kraft der Achse, die sich in der militärischen
die moralischen Folgen eines Mißerfolges Sowjets jolche Gebiete forderten, die ste für und Borkämpfer für die Freiheit der Völker " Vorbereitung und der Zusammenziehung deut¬
tönnten verheerend werden. Man sucht sich ihre Sicherheit für notwendig erachteten. Die scheut sich also nicht, die sowjetischen scher und italienischer Verteidigungsmittel in
schon heute ein Hintertürchen zu öffnen , indem diebaltischen Staaten ,man die Schwierigkeiten des Kampfes ,

Ukraine , Raubgelüste ausdrücklich zu bestätigen den letzten Monaten kundgibt .
Als die Voraussagen in London und

natürlichen Hindernisse , Wasserknappheit und
Weißrußland und Bessarabien gehö - und gutzu heißen . Den Widerhall mag er

laut Davies zunächst einmal zu dieser sich aus Finnland , Rumänien und der Türkei , Washington gemacht wurden , hielt man sich

Malariagefahr unterstreicht und gleichzeitig "Sicherheit " . 3weifellos , so erklärte Davies aus der Mandschurei und Japan , aus dem Bal - dort augenscheinlich an das Bild , das Italien im
phantastische Ziffern über die Stärke der Achsen- weiter , würde Moskau nach dem Kriege noch kanland und von den Polen und weiteren ,,an- November 1917 nach Caporetto und der Inva
truppen auf Sizilien veröffentlicht . In Süd - weitere territoriale Gebiete im europäischen grenzenden Kleinstaaten " holen . Die Antwort sion Venetiens geboten hatte . Damals jagte
amerika ſtellen auch englandfreundliche Zei- Diten fordern , die zur „Sicherheit " notwendig wird deutlich genug sein. Der um die Sicher- eine Regierungskrise die andere , Generale wurs
tungen fest, daß die Möglichkeit eines Schei - seien . Dies würde dann einen Teil Finn heit " des weltrevolutionären Bolschewismus so den abgesetzt und ernannt , die öffentlichen

terns des Angriffes noch keineswegs ausge - lands und einen Teil Polens bedeuten . sehr besorgte nordamerikanische Multimillio - Dienste tamen in eine unbeschreibliche Vers
schlossen sei . Die Frage , was die Sowjetunion denn eigent - när wird es im übrigen Europa hoffentlich wirrung , und die Besorgnis vor Unruhen be

lich, als das ihr zustehende Interessengebiet an- nicht verargen , wenn es um seine Sicherheit , herrschte die Oeffentlichkeit , die unter einer tief .
sehe , beantwortet Davies damit , daß dies von die durch das bolschewistische Mordgesindel be- greifenden Vertrauenskrise litt , aber nie ist der
der Nachkriegswelt abhänge . Dabei interessiere droht ist, bis zur restlichen Vernichtung der Unterschied zwischen dem Italien von damals
Moskau besonders die Frage des Zuganges Moskauer Blutsäufer und deren Plutokraten - und dem Italien von heute derart deutlich ges
zum Meer und besonders en eisfreien Säfen günstlinge fämpft . worden wie in diesen ersten Tagen der soge

die

Jedenfalls bleibt es bei der Feststellung von
Stefani , daß das feindliche Landungsunterneh¬
men zunächst noch im Versuchsstadium
stedt . Heftige Kämpfe auf der Südostede der
Rufel , von der äußersten Spize aus gesehen nach



nannten Invasion . Es hat in ganz Italien an
feiner einzigen Stelle auch nur die fürzeste Ar¬
beitsunterbrechung gegeben , die öffentlichen
Dienste verrichteten reibungslos und plan¬
mäßig wie jeden Tag zuvor ihre Aufgabe . Be¬
sondere Maßnahmen brauchten von der Regie¬
rung und der Partei nicht ergriffen zu werden ,
da alle Schritte schon längst für die Stunde des
Invasionsversuches vorbereitet und planmäßig
vollzogen worden waren .

fann das merten

Im ganzen war dieser erste Invasionstag "
für Italien ein Alltag wie jeder andere im
Kriege seit 36 Monaten . die Feindagitation

wie immer sie will . Von
Nervenschwäche zeugte diese Haltung der Sta¬
liener nicht gerade , und von Zusammenbruch"
läßt sich nach diesen Erfahrungen nur auf
einem Gebiet sprechen, nämlichvon den britisch¬
amerikanischen Lügen über Italien .

Eichenlaub für Generalmajor Bayerlein
O Führerhauptquartier , 10. Juli .
Der Führer verlich das Eichenlaub zum

Ritterkreuz des Eisernen Kreuzes an General¬
major Frizz Bayerlein , Chef des General
stabes einer Armee , als 258. Soldaten der
deutschen Wehrmacht .

Die große Schlacht im Osten tobt weiter

ver =

Enge Zusammenarbeit im U- Boot - Krieg
1 Berlin , 12 . Juli .

Wieder 193 Sowjetpanzer vernichtet / Heftige Kämpfe an der Südostküste Siziliens Vizeadmiral Legnani , der Befehlshaber
der italienischen Unterseeboote , weilte mit Of¬

() Führerhauptquartier , 11 . Juli . Das Oberkommando der Wehrmacht gab fizieren seines Stabes als Gast der deutschen
Das Oberkommando der Wehrmacht gab Sonnabend befannt : In der großen Kriegsmarine einige Zeit in Deutschland . Nach

Sonntag bekannt : Die große Schlacht im Schlacht von Bjelgorod und Orel er Besichtigung verschiedener deutscher U -Boots
Osten tobt weiter . Unsere Truppen tonnten in zwangen Truppen des Heeres und der Waffen- Stützpunkte wurde er vom Oberbefehlshaber
schweren Kämpfen weiteres Gelände gegen verbissenen Widerstand neu herange - der deutschen Kriegsmarine , Großadmiral Dö¬
gewinnen und 193 feindliche Panzer führter feindlicher Kräfte weitere Angriffs - niz , empfangen , mit dem er eine eingehende
nichten . Die Luftwaffe unterstützte troh schlech erfolge . Während nördlich Bjelgorod erheb = Unterredung über eine engere Zusam
ter Wetterbedigungen mit starken Kräften die licher Geländegewinn erzielt wurde, menarbeit im Unterseebootfrieg hatte. Die
Angriffe des Heeres . Panzer - und Truppen - entwickelten sich südlich Orel schwere Artillerie : Besprechungen , die im Geiste einer aufrichtigen
bereitstellungen des Feindes wurden zersprengt fämpfe. Die Gesamtzahl der seit dem 5. Juli und herzlichen Kameradschaft erfolgten , zeigten
und 85 Sowjetflugzeuge abgeschossen. Leichte auf dem Schlachtfeld liegenden abgeschossenen eine vollkommene Uebereinstim
deutsche Seestreitkräfte griffen überraschend den oder erbeuteten Banzer hat sich auf 1227 erhöht . mung der beiderseitigen Auffassungen.
Hafen Atschuje w am Ajowschen Meer an, die Kämpfe des Heeres ein. Jagdfliegerfräfte Hilfe für Tschungking nur Nebensache

Die Luftwaffe griff mit starken Verbänden in

versenkten drei Küstenfahrzeuge und beschädig¬
ten drei weitere schwer .

und Flakartillerie der Luftwaffe schossen
gestern 119 Sowjetflugzeuge ab .An der Südostküste Siziliens sind

heftige Rämpfe deutscher und italienischer
Truppen mit gelandeten feindlichen Kräftegruppen im Gange . Ueber Sizilien und im
Seegebiet um die Insel , wurden bisher 64feindliche Flugzeuge abgeschossen .

Schiffe , darunter zwei Transporter von
Stalienische Torpedoflugzeuge versentten drei

13 000 BRI , und beschädigten im gemein¬
jamen Angriff mit starken deutschen Flieger¬

mittlere Transporter sowie viele Landungs¬
fräften drei Kreuzer und zahlreiche große und

boote so schwer, daß mehrere dieser Schiffe alsvernichtet angesehen werden können .

wurde .

mit Unterstügung starter See- und Luftstreit¬träfte den Angriff auf Sizilien begonnen.
Erde und in der Luft . Die Kämpfe find im
Er traf sofort auf heftige Abwehr auf der

Gange .

In der Nacht zum 10. Juli hat der Feind

Drahtbericht unseres O. - Sch . - Vertreters

() Bern , 12. Juli .

hältnisse im Raum Zentralchina - Bur
Ueber die militärisch -geographischen Vers

=
„Manchester Guardian " in Tschungking von
ma Ostasien gibt der Berichterstatter des

Delhi aus seinem Blatt einen aufschlußreichen
Britische Bomber griffen in der vergange - Bericht . Dieser Journalist , der gleichzeitig auch

nen Nacht westdeutsches Gebiet an. In Berichterstatter amerikanischer Blätter ist , ent
Wohnvierteln , besonders der Stadt Bochum , wirft ein Bild , daß die Agitation der Angel¬

Bombern festgestellt. Zwei weitere feindliche allem die Ursachen und Folgen des ges

entstanden Gebäudeschäden und Brände . Bis - sachsen gründlich Lügen straft . Er flog von

Flugzeuge wurden über den besetzten Weitgescheiterten britischen Vorstoßes nach West =

her wurde der Abschuß von elf feindlichen Tschungking nach Indien und studierte dort vor ,

bieten und dem Atlantik vernichtet . Von See - burma .
streitkräften , der Bordflat von Handelsschiffen
und der Marineflat wurden in der Zeit vom
1. bis 10. Juli 21 feindliche Flugzeuge abge¬
schossen.

Deutsche Untersee boote griffen erneutstart gesicherte Geleitzüge an . Sie versenkten
in hartnädigen Kämpfen unter der brasili :
anischen Küste und im Mittelatlantit
insgesamt a cht Schiffe mit 51 000 BRT .

Mehrere Hilfs - und Transportschiffe versenkt
Italienische und deutsche Truppen im Kampf mit den gelandeten Streitkräften

() Rom , 11 . Juli .

Nach seinen Erfahrungen während des Flus

ges von Tschungking nach Indien verweist der
Berichterstatter des Manchester Guardian "

rigste aller Weltlinien " . Er hebt hervor , die
darauf , diese Flugverbindung sei die schwies

Rüdflug das Benzin mitführen . Ihre Lade
Flugzeuge müßten von Indien aus für den

fähigkeit werde dadurch sehr verringert . Ein
Flug über Burma und die anliegenden Gebiete
mit den dichten sumpfigen Dschungeln ließe in
vollem Ausmaß die ungeheuren Schwi es
rigkeiten , die einer Zurüderoberung
dieses Geländes im Wege stehen " , erkennen .
Vor allem habe der westburmesische Feldzug ,
der bekanntlich zu einer schweren Niederlage
der dabei eingesetzten britischen und indischen

bestehenden Hindernisse schon gezeigt, da die
Regimenter führte , das wirkliche Ausmaß der

Am 26. Dezember 1941 wurde der damaligeOberstleutnant i. G. Bayerlein, Chef des Ge:eralstabes des deutschen Afrika - Korps , mit
dem Ritterkreuz ausgezeichnet , nachdem er wäh =
rend der schweren Kämpfe in Nordafrika Ende Im Kanal tam es am 10. Juli zu einem
November und Mitte Dezember 1941 mehrmals Gefecht zwischen einem Verband englischer Zer¬
fritische Lagen an der Spike des Korpsstabes störer und Schnellbooten mit leichten deutschen
oder sonstiger schwacher Kräfte unter rüd - Seestreitkräften . Ein britischer Zerstörer und
sichtslosem Einsatz seiner Person gemei - wei Kanonenboote wurden durch Artillerie¬
stert hatte . Als Generalmajor und Chef des feuer versenkt , andere schwer beschädigt . Auf
Generalstabes einer Armee hat er in den deutscher Seite ging eine Einheit verloren ,
Kämpfen an der Mareth - Front wieder- deren Bejagung zum größten Teil gerettetholt aus eigenem Entschluß zum Gegenangriff
gegen die mit ' Uebermacht in die deutsch - italie¬
nischen Linien eingebrochenen Briten angesetzt
und zu vollem Erfolg geführt . Als der Gegner
daraufhin seine Kräfte umgruppierte und in
die nur mit schwachen Truppen gesicherte Flanke
der Mareth -Stellung einbrach , brachte er die¬
sen gefährlichen Stoß durch einen energisch ge =
führten Flankenangriff . zum Stehen . Am 20 .
April trat der Feind zum Großangriff auf die Sonntag hat folgenden Wortlaut : Gine hef¬Enfidaville -Front an und eroberte nach schwes tige Schlacht ist längs des Küstenstreifens von Unterstügung starker See - und Luftstreitkräfte wichtigste Voraussetzung , ein gutes Straßen¬ren Kämpfen den ganzen Westteil der die Südost - Sizilien im Gange , wo italie¬Stellung beherrschenden Djebel -Garci . Aus nische und deutsche Truppen die gelandeteneigenem Entschluß führte Generalmajor Bayer¬
lein persönlich mit zwei Kampfgruppen wie - und ihrem Drud tapfer standhalten . Die Tätig

gegnerischen Streitkräfte energisch bekämpfen
derum einen Gegenstoß , warf die Briten von
den Höhen und erreichte dadurch das weitere Achsenjäger schossen 22 Flugzeuge ab, die Flat

keit der feindlichen Luftwaffe ist rege. Die
Halten der Enfidaville - Linie .

neun . Unsere Torpedoflugzeugverbände , die
wiederholt zum Angriff auf feindliche Geleit
züge ausflogen , versenkten zwei Dampfer
von insgesamt 13 000 BRT . und ein Schiff , von
nicht näher bestimmtem Typ . Sie beschädigten
außerdem schwer zwei Kreuzer und zahlreicheweitere Handelsschiffe , von denen mehrere in
Brand gerieten . Ein leichter Kreuzer , sieben
Transportschiffe großer und mittlerer Tonnage
und viele Landungsboote wurden wiederholt
von der deutschen Luftwaffe getroffen , so daß
mit ihrer sicheren Versenkung zu rechnen ist .

Generalmajor Bayerlein wurde am 14. Ja¬
nuar 1899 als Sohn des Oberinspektors Donat
Bayerlein in Würzburg geboren . Nach Able¬
gung der Reifeprüfung an dem Gymnasiumseiner Vaterstadt trat er 1917 als Fahnenjun¬
fer in das Ersatz -Bataillon des 9. bayerischen
Infanterie -Regiments ein . 1922 wurde er zum
Leutnant befördert . Seit 1936 in Generalstabs¬
stellungen verwandt , wurde er 1941 als Oberst¬
leutnant Chef des Generalstabes des deutschen
Afrika -Korps und 1943 zum Generalmajor be¬
fördert .

Drei neue Ritterkreuzträger
0 Berlin , 12. Juli .

Der Führer verlieh das Ritterfreuz des Gisernen
Kreuzes an Oberstleutnant Paul Audorff , Rom
mandeur eines Grenadierregiments . Paul Audorff
wurde am 6. 2 , 1904 als Sohn eines Lokomotiv =
führers in Hof an der Saale geboren .

Auf Vorschlag des Oberbefehlshabers der Luft¬
maffe verlieh der Führer das Ritterkreuz an Haupt :
mann Heinz Schweizer und an OberfeldwebelRömer . Heinz Schweizer wurde als Sohn eines
Ingenieur3 am 18. 7. 1908 in Berlin geboren. Her
bert Röwer als Sohn eines Zugschaffners am 10. 6.
1918 in Herne .

0 Köln , 11 . Juli .

Der italienische Wehrmachtbericht vom

Der italienische Wehrmachtbericht Dom

Feind begann in der vergangenen Nacht mit
Sonnabend hat folgenden Wortlaut : Der

und durch Landung von Fallschirmjägerabtei¬
lungen den Angriff auf Sizilien . Die ver=bündeten Streitkräfte sezten der feindlichen

Kämpfe find längs des südöstlichen Kü¬
Attion entschlossenen Widerstand entgegen . Die

stenstreifens im Gange . Bei den Angriffen , die
die feindliche Luftwaffe
auf Ortschaften in Sizilien durchführte , schoß

am gestrigen Tage

die italienische und deutsche Bodenabwehr 22
feindliche Flugzeuge ab , davon 15 über Porto
Empedocle. Weitere elf Feindflugzeuge wur¬
den von deutschen Sägern abgeschossen . In den
Gewässern von Tunesien wurden drei Handels¬
dampfer von insgesamt 29 000 Tonnen von
italienischen Torpedoflugzeugen angegriffen
und schwer beschädigt .

Um die Schlüsselstellungen im Südwest -Pazitik
Fehlrechnungen der USA . / Empfindliche Verluste der Angreifer

Funkbericht unseres Gi . - Vertreters

otz . Tokio , 12 . Juli .
fen und Soldaten . Die USA .-Truppen stam
men von mehreren Inseln und belaufen sich
auf 11 000 Mann .

Ein

Nach der Landung auf Rendova machten
die Amerikaner auch Anstalten zur Besetzung
der Neu - Georgia - Inselgruppe . Sie
wie an allen anderen Landepunkten entwidel¬
ten sich, wie das Kaiserliche Hauptquartier
schon mitteilte , heftige Rämpfe .
Teil der Feindtruppen griff die Insel Lubina
zwischen Rendova und Neu - Georgia an , auch
hier segten die Japaner sofort starte Luftstreit
fräfte ein und vernichteten zahlreiche Landungs¬
boote sowie die in furzer Zeit von den Ameri¬
fanern errichteten Unterkünfte und Vorrats¬
lager . Ueber Lubina entwickelten sich tagelang
dauernde Luftkämpfe , wobei 31 und damit
schäzungsweise die Hälfte der hier eingelegten
Feindflugzeuge abgeschossen wurden .

auf amerikanische

nez , fehlt .

-

Der britische Journalist schreibt , er habe
auf Grund seiner eingehenden Untersuchungen
leider feststellen müssen, daß die Vorstellung ,

straße würde die militärische Versorgungslage
eine Zurückeroberung Burmas und der Burma¬

Tschungkings verbessern , zu Unrecht bestehe . Mo¬

Voraussetzungen bei einer möglichen Zurück¬
natlich würden selbst unter den günstigsten

eroberung Burmas die selbst der Bericht¬

Tschiangtaischeks geliefert werden können. Ein

erstatter anzweifelt nicht mehr als einige
zehntausend Tonnen Material nach dem China

bedeutender Teil dieser Tonnage würde noch
für die Brennstoffversorgung der Transporte
aufgebraucht werden . Der Berichterstatter er¬
tlärt , Tschungking -China fönne nur genügend
Hilfe erhalten , wenn die Alliierten die indo¬
chinesischen und süd chinesischen Hä
fen zur Verfügung stünden .

-

Aufschlußreich ist in dem Bericht der Hin¬
weis , daß Wavell sich bei seinem vor einigen
Monaten gescheiterten Vorstoß gegen West¬
burma weniger von dem Gedanken einer Hilfe

streben , die wichtigen Del - und Reisge
für Tschungfing leiten ließ als von dem Bes

biete Burmas zu gewinnen . Dieser Kom
mentar rüdt alle telegraphischen Hilfeverspre
chen Churchills und Edens an den Tschungking¬
marschall in das richtige Licht .

Bose will 300000 Mann ausheben

#

Der im Pazifik neu entbrannte Kampf
wird von den Japanern trok der bisher erziel
ten Abschüsse feindlicher Flugzeuge und der
Bersenkung zahlreicher feindlicher Schiffe nicht
leicht genommen . Es zeigt sich deutlich die Ab¬
ſicht der Amerikaner , sich die Gebiete zu sichern ,
von denen aus die Basen der japanischen Luft¬ 0) Schonan , 12. Juli .
angriffe auf Australien bombardiert werden In einer Unterredung mit Pressevertretern
tönnen . Nach japanischer Auffassung läßt der setzte Subhas Chandra Bose die Pläne aus¬Bewundernswerte Haltung der Kölner umfang des Einsatzes der USA.-Truppen er¬ einander , um die Silfsquellen der gesamten in¬
kennen , daß es den Feinden tatsächlich um den dischen Bevölkerung in Ostasien zu mobilisieren
Versuch einer großen Gegen offensive und erklärte , daß ungefähr 300000 Golda

Sonnabend nachmittag versammelte sich die gegen die japanischen Stellungen geht . Sie ten in Ostasien ausgehoben würden ,
Kölner Bevölkerung zum ehrenden Geden- mußten diesen Versuch jedoch bisher schon mit um den legten Kampf Indiens für die Freis
ten ihrer bei dem letzten britischen Terror - chwersten Opfern bezahlen und konnten heit zu schlagen . Was die Leistungsfähigkeit
angriff gefallenen Mitbürger im Herzen der noch keinen Erfolg erzielen. Dieser Kampf um der indischen Nationalarmee anbelange im
Stadt auf dem Heumarkt mitten zwischen von Tag zu Tag heftiger .

die Schlüsselstellungen im Südwestpazifik wird Vergleich zu dem Feind , den sie zu bekämpfen

Ruinen . Angesichts der ragenden Türme des Ein bemerkenswerter Beweis für den Um- haben werde , so sei er sicher, daß diese Lei¬
von den Briten bombardierten Domes legte auf Rendova am 30. Juni schlug die japani zunehmenden Luftangriffe

Unmittelbar nach der Landung der Vankees fang der japanischen Konzentration sind die stungsfähigkeit in einem Verhältnis von 5 :1
stehen werde . In diesem Zusammenhang fügte

bie Kölner Bevölkerung mit ihrer erhabe = sche Luftwaffe mit vernichtender Wucht zu und Basen in Australien , darunter besonders Bose hinzu, daß alle diejenigen, die aus kör¬nen Gefallenenehrung in dieser führte schon am 4. Juli nach Abschuß von 108 in lekter 3eit auf Brooks Creet , die erst perlichen Gründen oder aus anderen Erwä¬
Kundgebung zugleich eine wuchtige Bekundung USA. - Bombern und Jägern , der Versenkung fürzlich von Mac Arthur errichtete größte gungen nicht in die nationale Armee eintreten
ihres ungebrochenen Lebenswillens von acht Kriegsschiffen und zwölf Transpor : Flug - und Versorgungsbasis der Yankees im könnten, ihre moralische und finanzi
und eine flammende Anklage gegen die briti tern und mit erfolgreichen Tiefangriffen auf Südwestpazifik . Den von hier aus operieren - ten. Bezüglich der Mittel, durchwelche er hoffe,

elle Silfe nach besten Kräften geben müß¬
schen Menschenschänder vor aller Welt ab. In fern herbei , die diese zu einer Neuaufstellung Luftkampf weit überlegen , weil sie den flärte Bose, daß die bereits organisierte indische

gelandete Truppen eine Pause bet den Angrei- den Amerikanern zeigten sich die Japaner im die indische Unabhängigkeit zu erreichen, ersder Mitte des Plates hatten 2000 Männer , ihrer Verbände benutzen mußten . Beide Par Vorteil der Erfahrung , der besseren Ortskennt - Nationalarmee eine führende Rolle inFrauen und Jugendliche Aufstellung genommen , teien hatten sich lange Zeit auf die kommende nis und der besseren Kampfmoral haben .die durch den Gauleiter des ihnen vom Führer Auseinandersehung vorbereitet . Aus vielen dem kommenden Kampfe spielen werde . Diesefür ihren tapferen Einsatz verliehene Kriegs- amerikanischen Meldungen ergab sich, daß die die auf Timungfinger Gebiet liegende
Aus chinesischen Berichten geht hervor , daß Armee werde in Kürze noch weiter vergrößert

verdienstkreuz für all die unbekannten Kampf - USA, auf heftigen Widerstand gefaßt waren. USA. -Luftwaffe in legter 3eit Zeichen einergenossen mit entgegennahmen . Mit ihnen Sie hatten jedoch nicht damit gerechnet , daß USA . -Luftwaffe in legter Zeit Zeichen einer

waren Hinterbliebene angetreten , denen das ihre weitgehenden Pläne innerhalb von fünf verstärkten Tätigkeit erkennen läßt ,

Kriegsverdienstkreuz mit Schwertern für die würden . Ihre aus dem 6000 Meilen betragen- han , sind verstärkt und der ausschließlichen
Tagen völlig durcheinander gebracht werden Basen , darunter Lingling und Liang¬

im Einsatz gefallenen Angehörigen ausgehän - den Nachschubwegeder Japaner gegenüber ihrer amerikanischen Kontrolle unterstellt worden.
digt wurde . Gauleiter Staatsrat Grohe , be- günstigeren Versorgung von Australien und Von hier aus griffen die Amerikaner mit er¬
tonte in seiner tiefempfundenen Gedächtnis- Neuseeland aus sich ergebende Erfolgsrechnung heblich größerer Flugzeugzahl als bisher und
rede, lägen auch viele Bauten der ehrwürdigen erwies sich als falsch. Wieder einmal hatten unter Aufgabe ihrer bisherigen Luftguerilla¬
Stadt Köln in Schutt und Asche, so sei doch die sie das japanische Vermögen erheblich unter - Kriegführung japanische Stühpunkte an . Gleich
Würde dieser Stadt durch die bewunderns - schäßt. Die Japaner hatten die dem Feindan - zeitig verstärkt die USA . - Luftwaffe in China
merte Haltung der Bevölkerung griff vorausgegangene Pause bestmöglich aus ihre Bemühungen zur Durchführung eines An¬

griffs auf Japan selbst , in dessen Erwartung
gerettet worden , und damit sei auch die Vor - genutzt, was das bisherige Ergebnis bezeugt.

Wenn sich auch das japanische Kommando die japanischen Kräfte solide Abwehrposten in
aussetzung dafür gegeben , daß die Geschichte bisher nicht über alle Einzelheiten des gegen - Ost und West bezogen haben .
dieser Stadt nicht aufhören werde . Kölns Be - wärtigen Kampfes und seine territoriale Ab¬
völkerung sei der beweiskräftigste Zeuge dafür , grenzung geäußert hat , so ist doch ersichtlich, Oakes vom Schwiegersohn ermordet mitarbeitern der DUF. Gauwaltung und sämtlichendaß das deutsche Volk kein größeres Verlangen daß er sich über Rendova hinaus er¬
habe , als die Fortsetzung des Kampfes streckt und nach wie vor um die beiderseitigen
bis zum siegreichen Ende und bis zur mobilisierten die Yankees ihre in diesem

Versorgungslinien geführt wird . Am 6. Juli
Vernichtung derjenigen , deren verbrecherische

Gesinnung selten so zutage getreten set wie hier Landungsversuchen . Bis zum 9. Juli erhöhten
Raume vorhandene Luftwaffe zum Schutz von

in Köln . In der gemeinsamen Bedrohung sei die Japaner die Abschußziffern auf 159 feindhier in Köln eine Kameradschaft erwachsen , von liche Flugzeuge und in entsprechendem Ver¬
ber mir niemals wieder lassen werden . hältnis auch die feindlichen Verluste an Schife

werden.

Mehrere Kurzmeldungen

( Buenos Aires , 12. Juli .
Der Schwiegerjohn des kürzlich erschossen aufge =

Graffundenen Goldgräbertönigs Harry Oakes,
ins Untersuchungsgefängnis eingeliefert worden.
Marigns in Nassau Bahams, ist verhaftet und

ich offen zu haben,
Er wird beschuldigt , seinen Schwiegervater er =

Erbschaft von 200 millionen Dollars zu sehen. Der
um fich in den Besitz der

Prozeß wird bereits in der nächsten Woche beginnen .

Edmund Steppes in München aus Anlaß der
() Der Führer hat , dem Kunstmaler Professor

Bollendung seines 70. Lebensjahres in Anerkennung
Medaille für Kunst und Wissenschaft verliehen. Dr.
Grebbels hat Steppes telegraphisch herzliche Glüd¬
wünsche ausgesprochen.

seiner Verdienste um die deutsche Malerei die Goethe¬

() Reichsminister Dr . Goebbels hat dem Maler
Professor Edmund Steppes in München zur Voll¬
endung seines 70. Lebensjahres die herzlichsten
Glückwünsche übermittelt .

() Reichsorganisationsleiter Dr . Ley , der sich
seit einigen Tagen in den westdeutschen Gauen be
findet , sprach in Düsseldorf vor den halbamtlichen

Betriebsobmännern der friegswichtigen Betriebe des
Gaugebietes .

() Wie Reuter meldet , ist der USA . - Kriegsminister
Stimson zu Besprechungen in England einges
troffen.
Verlag und Druck : NS . - Gauverlag Weier¬
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Ein urwüchsiger Schauspieler
In dem neuen Film , ,Weiße Wäsche " , ber

augenblicklich in Gmben gezeigt wird, spielt
Fritz Hoopts mit .

otz . Fritz Hoopts tam vor einigen Jahren
zum Film und ist sogleich zum Prototyp des
naturverbundenen und aufrechten Mannes ge¬
worden , der mit beiden Füßen auf der Erde
steht . Das schmale und scharfgeschnittene Ge¬

Otsicht , dessen Falten und Furchen von der Härte

des täglichen Schaffens, vom Wind der Dünen
und der sengenden Glut überm Ackerland
sprechen , sieht mit hellen und klaren
Augen in die Welt . Die hagere und sehnige
Gestalt mit dem leichtgebeugten Rücken des
rastlos Arbeitenden und den großen Fäusten
des Fischers oder des Bauern , der der Natur
ihren Segen abringt , ist durch viele Filme ge¬
gangen und in unserer Erinnerung lebendig
geblieben . Hoopts , der früher Beamter war ,
frat 1934 bei der Aufführung von August
Hinrichs , ,De Stedinge " als Bolfo von Bar¬
denfleth zum erstenmal vor die Oeffentlichkeit .

Im Film sahen wir Hoopts zuerst in dem
Wert des Oldenburger Dichters August Sin¬
richs ,,Krach um Jolanthe ." Der von ihm dar¬
gestellte Knecht wirkte so echt, daß viele Film¬
besucher nicht glauben wollten , daß dieser
lange Kerl mit der hintergründig langsamen
Sprechweise ein richtiger Schauspieler sein
sollte. Er sah viel eher aus wie einer, den
man frisch von einem niederdeutschen Bauern¬
hof geholt hatte aus dem Kuhstall oder aus dem
Dorfkrug und der nun unbefangen seine

Alltagsworte und gesten vor Mikrophon und
Kamera wiederholte . Wir sahen ihn dann
öfter, denken wir an „Friesennot", „Nordlicht",
„ Das Mädchen vom Moorhof “, „Das Mädchen
von Fanö", um nur einige seiner bisherigen
Filme zu nennen . Natürlich war er in jedem
weiteren Hinrichs-Film dabet , in Wenn der
Hahn träht " wie in „Für die Kaz." Als
Waschneck seinen „ Onkel Bräfig " besetzte, da
konnte er für die "Rolle des „Jochen Nüßler "
feinen besseren finden als Frig Hoopts . Un¬
vergeßlich aber ist seine Auseinandersetzung mit
Emil Jannigs im „ Ohm Krüger " , in der er
den Burenführer sehr handgreiflich bewies , daß
er feineswegs schon zum alten Eisen zu zählen
ist . Immer wieder wird uns die prachtvolle
Kraft seiner Menschendarstellung und die große
Lebensnähe der von ihm dargestellten Figuren
vor Augen stehen .

Charakteristisch für Frizz Soopts ist das
Tangsame Sprechen . Ehe er so seine unvermeid¬
liche lange Pfeife aus dem Mund und einen
Anlauf für seine Rede nimmt , sind andere
schon lange mit dem Bensum fertig . Dennoch
mirkt diese Betulichkeit nie langweilig . Die
Zeremonie des Pfeife -Absetzens und des vor¬
bereitenden Räusperns sagt dem Beschauer
schon so viel , daß es kaum mehr Worte bedarf .

Gebhard Othmer .

Mit 89 Jahren noch am Amboß

otz . In dem schleswig -Holsteinischen Ort
Seeth konnte ein Schmiedemeister seinen 89.
Geburtstag feiern , der noch täglich in seiner
Schmiede am Amboß steht und außerdem noch in
der Landwirtschaft seinen Mann stellt .

Ihren Sohn erstochen
otz . In Hemstedt im Kreise Gardelegen

(Altmark ) erstach eine Witwe ihren elfjährigen
Sohn mit dem Messer . Der Junge soll seine
Mutter belogen haben , worauf sie sich mit
einem Messer auf ihn stürzte und ihn so schwer
verlegte , daß der Tod bald darauf eintrat .
Die bereits im Jahre 1935 sterilisierte Täterin
wurde verhaftet .

Das Haus des Fischers
ROMAN VON HANS ERNST

20 ) Ah da schau , wie du auf einmal fürsorglich
bist ," sagte Herr Brommesberger . Ich möchte
bloß wissen 66

Er fam es nicht mehr zu sagen , was er wis¬
fen wollte , denn die Frau unterbrach ihn .

„Eigentlich hat Tilly ſchon recht, Bruno. Du
schnarchst entsetzlich und das arme Kind könnte
nicht schlafen . Wo sie den Schlaf so notwendig
braucht . "

Herr Garner sagte gar nichts und hatte nur
einen roten Kopf . Das Gespräch war ihm offen¬
sichtlich peinlich. Auch war er sich nicht recht klar,was er tun sollte , denn das Fräulein Tilly stießihn unter dem Tisch immer mit dem Fuß an und
er wußte nicht , was das bedeutete , ob er reden
follte oder schweigen .

Zum Schluß hatten aber doch die Frauen
recht bekommen und die Zimmer mußten umge¬
stellt werden . Das Lischen kniff dem Jäger ein
Auge hin , als sie zusammen den schweren
Schrank über die Stiege hinaufschleppten .

Unten ist ihr die Luft zu schwül ," ficherte sie .
Aber der Jäger ging darauf nicht ein und dachte
sich, was andere Leute tun , das geht mich
nichts an .

So verlief der erste Tag auf der Alp für das
nette Lischen ein wenig enttäuschend . Sie hatte
sich das ganz anders vorgestellt . Der Jäger , so
hatte sie gedacht , der werde schon warten , bis sietomme .

Ein Ringen um jeden Schritt Boden
Immer neue Panzer und Kampftruppen greifen in die Schlacht im Osten ein

otz . PR . Am ersten Tage des deutschen Ge- | auf , die das Bild der gegenseitigen Stellungen
genstoßes sind die deutschen Truppen tief in die und Absichten klären sollen , doch dem Einzelnen
Stellungen der seit Wochen bereitgestellten Ver - nur alles verwirrter erscheinen lassen .
bände der Sowjets eingebrochen. Die deutschen Kostbarer Raum ist gewonnen
Grenadiere haben sich auf das Höchste bewährt .
Jetzt ist der Augenblick für die Panzer und die
Sturmgeschüße gekommen. Mächtigen Festungen
gleich stehen die „Tiger " in einer langgestreck
ten Schlucht in dem Dorf B. Zum Teil haben
sie sich bereits die Anhöhe hinaufgeschoben, wäh¬
rend ihre kleinen Brüder noch etwas zurück auf
den Augenblick des Angriffs warten .
Neue Kräfte nach vorn

Dor

Die Luft ist von einem ununterbrochenen
Brummen erfüllt . Bald sind es die Stufas

und Bomber , die tief gestaffelt oder in Retten
die bolschewistischen Linien anfliegen , bald sind
es die feindlichen Schlachtflieger , die auf die
deutschen Bereitstellungen vorstürzen . Dann
mischt sich in den donnernden Aufschlag der
Bomben das Knattern der Maschinengewehre
und der Heeresflat , die immer neue Abschüsse
erzielen . Die Straßen in das Sintergelände
sind vom Staub völlig eingenebelt. Ununter :
brochen ziehen neue deutsche Divisionen ,
allem Panzerkräfte, nach vorn, um in den harten und erbitterten Kampf einzugreifen . Fie¬
berhaft sind, nur wenige Kilometer hinter der
SKL , Werkstattkompanien dabei , beschädigte
und zerschossene Panzer wieder instandzusetzen.

Tief gestaffelt stehen die deutschen Kräfte
dem Feind gegenüber. Neben den Sturmge¬
schützen und Panzern sind es die schweren In¬
fanteriewaffen, denen unmittelbar die schweren
Haubigen und Selbstfahrlafetten folgen , deren
schneidend helle Abschüsse fast den ganzen Tag
nicht verstummen . Aber auch die 21-3entimeter
Mörser folgen fast sofort und senden ihre
schweren Broden in die bolschewistischen Linien .

Diese Nacht vergeht fast ohne Schlaf, Vorn
in den selbst gegrabenen Löchern hocken nun
wieder die Grenadiere , verstaubt , verbrannt ,
neben sich ihre Waffen , die Pioniere mit Flam¬
menwerfern , Minen aller Art , die Panzerjäger
mit schweren und leichten Geschützen . Immer
wieder steigen von beiden Seiten Leuchtkugeln

Aber die deutsche Führung ist sich über die
Lage vollkommen flar. Mit raschem Entschluß
hat sie den Angriff des Feindes zunichte ge¬
macht und ist in seine ungeheure Anhäufung
von Menschen und Material hineingestoßen, ehe
sie erneut zur vollen Wirkung gelangte . Kost¬
barer Raum ist gewonnen, sorgfältig aufgebaute
Pläne sind zerstört . Aber jeder ist sich bewußt ,
daß der Kampf noch schwerer werden wird .

Bielleicht so hart , wie er noch nie zuvor war .

In den frühen Morgenstunden dringen die
Sturmgeschüße zusammen mit den Panzergrena¬
dieren über die Höhe gegen den Feind vor . Am
rechten Flügel sind es „ Tiger " und andere

schwere deutsche Panzer , die den Angriff tra¬
gen , und links ist eine Panzer -Division einge¬
setzt, die zusammen mit Grenadieren , Grenadie¬
ren eines alten , ruhmreichen Regiments , die
bolschewistischen Absichten zuschanden machen soll.
Schlacht entfesselier Stahl -Giganten

Geschütze, das Knattern aller Waffen, das Heu¬
Bald erfüllt nur noch das Donnern der

len, Jaulen , Zischen und Pfeifen der Geschosse
die Luft . Schritt um Schritt schieben sich Pan =

zer und Sturmgeschütze vorwärts , Schritt um
Schritt arbeiten sich die Grenadiere vor :
an . Fast ist es wie in einer klassischen
Schlacht, als in den weiten Ebenen die beiden
mächtigen Heere aufmarschieren. Heere, in
denen scheinbar der Mensch ganz verschwindet
und nur noch das Material , die Maschine , die
Landschaft beherrscht. Aber wenn sich in diesen
Stunden eines heißen Tages die deutschen
Truppen noch immer wieder ein Stückchen vor¬
wärts arbeiten , so ist es doch der Mensch, der
deutsche Soldat , der wiederum den Ausschlag
gibt .

Wie hoch die Verluste des Feindes find , be¬
weisen die Meldungen der Chefs an ihre Kom¬
mandeure . Da funft ein Tiger " , daß er 17
feindliche Panzer abgeschossen hat , bevor er

selbst, durch unzählige Treffer beschädigt , zurück

Stefan George , der Sprachschöpfer
Zur Wiederkehr des Geburtstages des Dichters

otz . Das künstlerische Gewissen Stefan Ge- | men die Verse der „ Fibel " . Später erschienen
orges war von der Sinngebung des Lebens ge- die Bücher der Hirten " , „Preisgedichte " , „ Sa¬
tragen , und so spiegelt sein Werk Gesetz und Ge- gen und Sänge " , "Die hängenden Gärten " ,, , Das
heimnis dichterischer Vollendung wider . Stefan Sahr der Seele" , " Der Teppich des Lebens " undGeorge hat in den Dichtungen, in denen Hellas , „Die Lieder vom Traum und Tod " . George war
Mittelalter und Orient lebendig werden , das nicht nur ein Sprachformer , der feierliche Worte
völkische Gesez , unterstrichen und auch sonst wie wählt und zuweilen ins Mystische drängt , son¬

Im Teppich des Lebens " oder „ Im siebenten dern ein feinsinniger Geist , der eine neue An¬
Ring " immer die geistige Brüde zur deutschen schauung über das Dichtertum gab . Die Gegner
Empfindung gesucht . Der Dichter stammte aus alles Deutschtums konnten Georges Gedanken¬
dem rheinischen Ort Rüdesheim , ging in die gängen nicht folgen , weil die innige Verbunden
Schweiz , nach Italien , Spanien , freundete sich heit mit Erde und Menschen der Heimat predig¬
mit den Franzosen Baudelaire und Stefan Mal - te , und das Kommen des neuen Reiches verkün¬
larmes an und zog aus der gegenseitigen Anteil - dete . ( 1925 ) . Der deutsche Dichter Stefan George
nahme dichterischen Schaffens und Bemühens war der Gestalter und Former eines neuen
reichen Gewinn . Glaubens . Es war erfüllt von der hohen Auf¬

gabe , dem Volk , dem ringenden Menschen das
Urbild ſeines völkischen Wesens zu erschließen .
Am 12. Juli hätte der Dichter seinen 75. Ge¬
burtstag feiern fönnen . Der Tod riß ihm den
Griffel aus den Händen . Stefan Georges Be¬
fenntnis war ein Bekenntnis zur geistigen
Macht . Er brachte das Geheimnis der Seele in
geistige Form .

George schuf eine Sprache strengster Form .
Seine Lyrik ist von außerordentlicher Formschön¬
heit . Gefühlsmäßige Aeußerungen hätten der
Anschaulichkeit seiner dichterischen Ausdrucks
weise widersprochen . George lebte abseits von
der Großstadt und hat mit geistiger Kühnheit ,
über Zeit und Welt hinaus , neue Inhalte ge¬
schaffen . Aus den Jahren 1886 und 87 stam I

, ,Jeder Mensch ist anders " , antwortete er und
sah sie dabei flüchtig an . Er sah die blaue Hals¬
fette um ihren weißen Hals und dachte , daß sie
eigentlich sehr hübsch sei . Aber es berührte ihn
nicht weiter . Und dann ging er ins Haus .

, ,Sackstock ," brummte das Lischen hinter ihm
her und schüttete das Wasser aus , das sie nur un¬
ter einem durchsichtigen Vorwand geholt hatte .

Aber sie gab die Hoffnung nicht ganz auf .
Als Lothar mit seinem Herrn um halb vier

Uhr am offenen Fenster der hübschen Küchen¬
mamsell vorbeischritt, war sie längst eingeschla¬
fen . Man hörte sogar ihre ruhigen und tiefen
Atemzüge .

*

Noch ehe es richtig Tag wurde , tehrte Lothar

zur Sütte zurück, um den Herrn Garner abzuho¬
len. Er stand schon fertig angekleidet unter derTüre mit einem nagelneuen kurzen Kleid. Alssie schon im Fortgehen waren , tam ihnen Fräu¬
lein Tilly nachgesprungen und sagte , daß sie auch
mitkommen möchte , weil sie unbedingt dabei sein
müsse , wenn ihr Ludwig den ersten Bock schieße .

Nach einer halben Stunde gelangten sie zum
Anstand und Lothar mußte das Fräulein ermah¬
nen, nicht mehr so laut zu sprechen, sonst fäme
ihnen kein Wild vor den Lauf .

Dann waren sie da .
,,Sier bleiben Sie jetzt schön ruhig siken ,"

sagte Lothar . „ Ich steige da hinauf und gehe
dann im Bogen herum . Der Bod muß Ihrer
direkt vor den Lauf kommen ."

Und dann ?" fragte Herr Garner .

Dann müssen Sie schießen , das ist doch klar."

nicht wahr , und dann pfiff pfaff ."
Natürlich , sehr richtig. Kümmel und Korn ,

Lothar nickte und dachte sich seinen Teil .
,Also , Weidmanns Heil !"

"Wie bitte ?" Ach so, ja, ja. Danke schön, danke

Vielleicht war er doch ein wenig netter , wenn
fie ihn einmal ganz allein traf . Und das schickte
sich noch an diesem Abend , als die Herrschaft ,
schon zu Bett gegangen war . Der Jäger ging zum
Brunnen und wusch sich die Füße und da mußte sehr .Das Lischen noch einen Krug voli Wasser holen . Der Jäger ging davon und dachte sich, wie
Diensteifrig und gefällia pumpte Lothar und ließ man nur ein solches Mannsbild auf die Jagd
sich hernach das kalte Wasser wieder über die mitnehmen könne . Wenn man dem einen Besen =Füße laufen . stiel in die Hand gäbe , wäre es besser .

Dank schön" , sagte sie. ,,Das war sehr freund¬
lich von Ihnen ."

Sie stellte sich dabei vor ihn hin und lächeltethn an .

Der Jäger ließ sich nicht aus der Ruhe brin¬
gen , wusch sich jetzt auch noch Hände und Gesicht
und als er sich abgetrocknet hatte , meinte er :

, ,So , jetzt lege ich mich nieder . Morgen frühist die Nacht herum . "
Jezt schon? " fragte Lischen enttäuscht . Ich

önnte jetzt noch nicht schlafen . "

Nun , ihm konnte es gleich sein . An ihm sollte
es nicht fehlen . Er wollte den Bock direkt vor die
Mündung treiben .

Nach einer Viertelstunde hatte er ihn schon
erspäht . Schön und herrlich stand er in einer
Lichtung und äugte mit blizenden , Lichtern um¬
her .

Lothar stieg in eine Felsenspalte ein , gab sich
die größte Mühe , an feinen Stein zu stoßen , um
den Bod nicht zu früh aufzutreiben . Erst als er
es für richtig fand , gab er einen Laut von sich

Dr . Kurt Varges .

muß zur Reparatur . Schwere Bugmaschinen
schleppen ihn ab . Ein anderer meldet 71 Ab¬

schüsse . Sturmgeschüße haben nicht minder
große Erfolge. Drei , vier , sechs Abschüsse mel¬
den einzelne Geschüze kurz hintereinander . Ge¬

schüße einer einzigen Batterie .
Aber noch weicht der Feind nicht . Imme

neue Panzer schiebt er nach vorn . Immes

wieder versucht er , im Gegenangriff die deuts
schen Truppen in ihre Ausgangsstellungen
zurückzuschlagen . Aber wo ein Vorstoß gelingt
durch den Einsatz der Geschütze , Flieger und
Artillerie , da werfen die deutschen Soldaten
den Gegner alsbald wieder zurück und arbeiten
sich selbst weiter vor . Es ist kein Vorwärts
marschieren, Vorwärtsstürmen, es ist ein Rin¬
gen um jeden Schritt Boden . Nachts versuchen
Die Essenträger und Munitionskolonnen nach
vorn zu kommen , um den Grenadieren Essen

und Munition zuzuführen . Am Tage geht es
dann langsam weiter .

Bitter schwer ist das Ringen
Hier zeigt sich der Geist des Einzelfämp¬

fers . Hier , wo es tein siegreiches , triumph¬
haftes Vorwärtsdrängen gibt , sondern der
Druck der Materialschlacht die Nerven zermürbt
und der einzelne unterzugehen scheint in der
grauenhaften Größe der stählernen Schlacht .
Aber immer wieder , wenn es nicht mehr zu

der Soldat, der geduckt in Grase liegt und sich
gehen scheint , greifen Reserven ein und arbei¬
ten sich frisch heran , und immer wieder steht

wenn auch deutsche Panzer und Geschütze zu¬

sammengeschossen und abgeschleppt werden
verlassen vorkommen will , immer wieder sieht
dieser Soldat , wie dann neue Panzer heran¬

rollen, und wie auf einen abgeschossenen deuts
schen Panzer und auf ein zerschlagenes Sturms
geschütz sechs, fieben vernichtete feindliche kom¬
men . Seder Erfolg wird bitter schwer errun¬

gen. Aber jeder Erfolg führt ein Stück weiter
Jeder fleine Schritt vorwärts macht den end¬
Dor von den deutschen Ausgangsstellungen .

gültigen Schritt zum Sieg , zur Vernichtung
des Feindes , der Deutschland zertrümmern
will , fleiner .

Die Schlacht ist heiß , die Wiesen und Fel¬

der gleichen trichterübersät den Kriegslands
schaften des Weltkrieges . Aber überall tris
umphiert der Geist der Truppe . Und es ist

immer wieder der schönste Anblick, wenn sich

ein Leichtverwundeter vom Lazarett wieder
nach vorn zu seinen Kameraden arbeitet und

mit einem schlichten Da bin ich wieder " ein

Beispiel des stillen Heldentums gibt , das alle
hier vorn vereint . den Grenadier mit dem

Offizier und die Männer aller Waffen , von
denen ein jeder das Letzte gibt .

Kriegsberichter Günther Herbst .

In drei Jahren dreimal Zwillinge

otz . Eine Frau im Haag brachte in diesen
Tagen zum drittenmal Zwillinge zur Welt . In
den beiden vorangegangenen Jahren hatte sie
bereits zwei Zwillingspärchen geboren ; das
erste Zwillingspaar war ein Junge und ein
Mädel , das zweite zwei Buben und jetzt sind es
zwei Mädel , die an einem Tage das Licht der
Welt erblickten .

Eindringlinge im Nest eingemauert
otz . In Ungarisch Ostra im Protek

torat hatte sich eine Spatzenfamilie in einem
Schwalbennest festgesetzt . Die Schwalben , die
die Eindringlinge nicht mehr vertreiben fonn
ten , vermauerten daraufhin das Schlupfloch
mit Ton und bauten sich ein neues Nest . Als
einige Tage später den Hausbewohnern die
Uebersiedlung der Schwalben auffiel und sie
das alte Schwalbennest untersuchten , fanden
sie die Spazen darin erstickt vor .

man ja die Fährte ganz deutlich ."
, ,Wirklich ? Ja , dann muß ich ihn ganz übers

fehen haben , meinst du nicht auch , Muschi ?"

| und der Bock wandte sich mit einem Satz zur | lich , da ist er herunter und dort hinein . Da sieht
Flucht , raste über die kleine Lichtung und sprang
in die Büsche hinein . Genau fonnte der Jäger
die Richtung des flüchtenden Boces verfolgen .
Manchmal fonnte man auf einen Husch das herr¬
liche Gehörn über den Büschen flizen sehen . Es
fonnte nicht mehr fehlen , er mußte dem Jagdgast
direkt vor den Schuß springen .

Der aber sah und hörte nichts . Kaum hatte
sich der Jäger von ihnen entfernt , hatte Herr
Garner das Gewehr. beiseite gelegt und gänzlich
vergessen, auf was er warten sollte. Er rückte
näher an das Fräulein Tilly hin und fragte :

Ist es dir aber auch wirklich nicht zu falt ,
Mausi ? "

rutschte deswegen doch noch näher zu ihm hin.
Rein , es war ihr nicht zu falt . Aber sie

Und weil ein Tannenzapfen aus schwindelnderSöhe heruntersaufte und vor ihren Füßen nieder¬flaschte , erschraf sie heftig und umflammerte sei¬
nen Hals .

ten . "

Die Muschi meinte das auch und blinzelte ih
ren Jägersmann verliebt an .

, , Ja , da ist nun nichts zu machen ," sagte Hert
Garner und schrie dann zu dem Jäger hin . det
ungefähr zehn Meter von ihnen entfernt stand .

Sören Sie einmal . Dann treiben Sie mit

rasch einen anderen her. Es wird doch noch mehr
so Tierchen geben hier ."

Lothar drehte sich um , stampfte wütend über

den Hang hinauf und brummte vor sich hin :
Den Buckel rutsch du mir herunter , du Trots

auch noch da und wartest auf einen Bod.
tel , du dummer. Von mir aus hockst du morgen

rücken ein Schuß. Hallend brach sich das Echo an
Im selben Augenblick fiel hinter dem Wald¬

den Felswänden und verrollte leise, wie ein ab¬
ziehendes Gewitter .

Lothar stürmte den Hang hinauf und dannFürchtest du dich? Ich bin doch bei dir , Mu- hörte er ein dumpfes Gepolter im Geröll , das
schi, da brauchst du dich wirklich nicht zu fürch- sich in der Tiefe unten verlor , in der der Wild¬

Herrn wäre und nahm sich schützend und liebevoll Brechen der Aeste, sekte mit gewaltigen Sprün
Er tat , als wenn er ein großer Held vor dem bach sein brausendes Lied sang.

Der Jäger fannte dieses Gepolter und das

der blonden Tilly und ihrer netten Rundungen bergab, hörte sich anrufen und wandte den
gen an . Kopf. Droben bei den einsamen Wetterföhren

stand fein Herr und spähte scharf in die Tiefe.Und beide merkten nicht, daß ein Bock mit ja¬
genden Sprüngen über den Hang herabkam. Der
Bock eräugte die beiden Liebenden viel eher und
setzte mit einem Sprung rechts in das Dickicht

hinein . Erst als man die Aeste brechen hörte ,
spikte Herr Garner die Ohren .

, , Hast du nichts gehört , liebe Mausi ? "
Nein , Wiggi , ich habe nichts gehört . Oder

meinst du , daß es schon der Bock gewesen ist ? "

bei. Das müßte ein schlechter Jäger sein, wenn
,,Ach wo , der Bock muß doch hier an uns vor¬

er das nicht fertig brächte . Aber du hast recht ,
wir müssen ein bißchen aufpassen. "

Herr Garner spannte die Hähne seiner nagel¬
neuen Doppelflinte und schaute furchtbar scharf
über den Hang hin . Aber es fam fein Bock mehr .
Statt dessen tauchte der Jäger zwischen den Bü¬
schen auf .

Warum haben Sie denn nicht geschossen ? "
fragte er .

" Auf was denn ? "
„ Na , auf den Bod halt ."

Hier ist feiner vorbeigelaufen ," ereiferte sich
der Wiggi .

,,Das gibts ja gar nicht . Der Bock hat ja di¬
rekt die Richtung da herunter genommen . Frei¬

Ich weiß nicht genau , ob ich getroffen habe ,"
schrie er . ,Aber ich kann an feinen Fehlschuß

glauben , ich hatte ihn wunderbar im Korn."
Lothar hezte weiter über Büsche und Geröll

hinunter . Dann verschwand er hinter einem Hü¬

gel. Gleich darauf hörte man einen hellen Jauchs
zer .

Da lag der Hirsch zwischen den Büschen . Lo¬

Herr heruntergestiegen fam, streďte er ihm einen
thars Augen blizten vor Freude und als sein

Büschel Alpenrosen hin .
„ Ich gratuliere , Herr . Da schaun Sie einmal ,

was das für ein Hirsch ist . So ein Geweih !"
Heiße Röte überzog das Gesicht des Jagd¬

herrn .
, ,Ja , das ist ein Brachteremplar . Ein guter

Schuß , nicht wahr ? Wahrhaftig , der Hirsch freut
mich , wie schon lange nichts mehr . Lothar , das
muß gefeiert werden . Brich den Hirsch auf , ich
warte unterdessen auf dich bei der Hütte . Da gibt
es einen guten Tropfen ."

Ja , Herr Brommesberger hatte wirklich eine
große Freude an der erlegten Beute .

, ,Was hat denn der andere geschossen ? " frags
te er dann einmal . ( Fortlegung folgt . )
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Familienanzeigen

Zum Tag der Silbernen Hochzeit am
14. Juli 1943 unseren lieben Eltern ,
Wessel Bustohl und Frau Antje , geb.
Wißmann , Warsingsfehn , die herzlich¬
sten Glückwünsche . Trauerhalber fin¬
det eine Feier nicht statt . Die dank¬
baren Kinder .

Geburten

Ihre Verlobung geben befannt : Tini
Fischer , Albert Batter , Uffz in einem
Art . -Regt . , 3. 3. Urlaub . Lammerts¬
fehn (Ostfr . ) , Juli 1943 .

Vermählungen

Ihre Vermählung geben bekannt :
Berthold Roessint . Gronau ir Westf .,
3. 3 . Kriegsmarine , Tilly Roessint ,
geb. Harms . Leer (Ostfriesl .), den
8. Juli 1943 .

Gerda Gerhardine . Dankbaren Herzens Ihre Kriegstrauung geben bekannt : Carlgeben wir die Geburt unseres ersten Lammers , Henny Lammers , geb. Ren¬Kindes bekannt . Geertha Rodenbäd , fen . Westrhauderfehn , 10. Juli 1943 .
geb. Petersen , 3. 3. Krankenhaus Wir haben uns vermählt : Evert Harms ,Norden , Gerhard Rodenbäd , 3. 3 . 44-Rttf . . 3. 3. im Felde , Erna Harms ,Wehrmacht . Visquard , 6. Juli 1943 . geb. Zimmermann . Wybelsum , Weil¬

Die Geburt eines gesunden Töchterchens stetten , im Juli 1943 .
zeigen hocherfreut an : Obergefreiter Ihre vollzogene Kriegstrauung gebenHeinrich Slint , 3. 3 . im Felde , und
Frau , geb. Bussen , Wiegboldsbur ,
den 9. Juli 1943 .

Unsere beiden Jungs haben ein Schwe¬

dankbaren

bekannt : Herbert Schröder , Anneliese
Schröder , geb. Maßen . Bunde (Ostfr .) ,
Mühlenstr . 121 , 3. 3. Urlaub , Rhyedt¬
Mülfort , Belerstr . 181, im Juli 1943 .

sterchen bekommen : Wilhelmina Her - Jhre am 7. Juli 1943 vollzogene Kriegs¬mine . Die frohen und
Eltern Hermine Groeneveld , geb.
Diddens , Wilhelm Groeneveld , beh .
gepr . Vermessungstechniker . Weener ,
den 7. Juli 1943 .

Die Geburt eines gesunden Töchterchens
zeigen in dankbarer Freude an Gerh .
Neeland und Frau Erna , geb. Albers ,

trauung geben bekannt : Obergefreiter
Hinrich Harms , Johanne Harms , geb.
v. d . Pütten . Marienhafe . Gleich¬
zeitig danken wir für erwiesene Auf¬
merksamkeiten .

Danksagungen
3. 3. Krankenhaus Esens . Oldendorf , Wir danken herzlich für dies unsden 7. Juli 1943 .

Die Geburt ihres vierten Kindes , eines
gesunden Jungen , zeigen hocherfreut
an Harmte Gerdes , geb. Haase , Sinrra
Gerdes, 3. 3. im Often , Georgsfeld,
den 5. Juli 1943 .

Verlobungen

Ihre Verlobung geben befannt : Mari¬
anne Holste , Hans Ingwersen , cand .
theol ., 8. 3 . Kriegsmarine Aurich ,
Neumünster , den 10. Jult 1943 .

Als Verlobte grüßen : Ilse Krüger ,
Friedrich Hennings , Uffz . Franken¬
berg / Sa ., Stapelmoor /Ostfriesl ., 3. 3 .
Urlaub , Juli 1943 .

Emden , den 9. Juli 1943 ,
Elisabethstraße 10 .
Wir erhielten die traurige , für

uns unfaßbare Mitteilung , daß unser
lieber , guter Junge , mein innigstge =
liebter Bräutigam , unser lieber Enkel ,
Neffe und Better

Bernhard Studenbrof
Uffz . in einem Sturzfampfgeschwader .
Inhaber des EK . 1. und 2. Kl ., Luft¬
waffen -Ehrenpokals , der Gold . Front¬
flugspange und italienischer und bul¬
garischer Auszeichnungen , im Alter
von 23 Jahren den Fliegertos erlitten
hat . Seine Beisetzung fand auf einem
Heldenfriedhof statt .
In tiefer Trauer :

Bernhard Studenbrof und Frau
Käthe , geb. Djuren , Ingeborg Priem
als Verlobte , B. Studenbrot und
Frau Johanne , geb. Schülfe , Eite :
line Djuren Wwe ., geb. Düismann ,
Familie H. Priem sowie alle Ange =
hörigen .

Neuharlingeriel und Holland ,
den 10. Juli 1943.
Wir erhielten von seinem Grup¬

penführer die tieftraurige Mitteilung ,
daß unser lieber , hoffnungsvoller
Sohn , Bruder , Schwager , Onkel , Neffe
u. Better , mein geliebter Bräutigam ,
Steuermannsmaat

Hinrich Peters
Inhaber des EK . 2. Kl . und Minen¬
suchabzeichens , im blühenden Alter
yon 27 Jahren den Heldentod fand .
Seine Beisezung erfolgte auf einem
Ehrenfriedhof . In tiefem Schmerz :

Georg Peters und Frau , geb .
Schmelten , Steuermannsmaat San¬
der Peters und Frau , geb. Krüger ,
Matr .-Obergeft . Aiwin Peters und
Braut , Matr . Theodor Peters , Georg
Peters jun ., Anna Dytstah als
Braut und alle Verwandten .

Die Gedenkfeier wird noch bekannt¬
gegeben .

Schatteburg , den 12. Juli 1943 .
Von seinem Stabsarzt erhielten
wir die tieferschütternde Nach¬

richt , daß nach Gottes Willen unser
innigstgeliebter , unvergeßlicher Sohn ,
mein lieber Bruder , Neffe und Vet¬
ter , Gefreiter

Johann Ludwig Follrichs
im Alter von 20 Jahren vor Lenin¬
grad schwer verwundet wurde und am
15. Juni 1943 auf dem Hauptverbands¬
play den Heldentod starb Er fand
seine legte Ruhestätte auf einem Ehren¬
friedhof . In tiefem Schmerz :

Joh . Follrichs und Frau , geb. Lüh¬
ring , Gefr . S. Follrichs , 3. 3. im
Osten , sowie alle Angehörigen

Trauerfeier Sonntag , 18 Juli , 14. 30
Uhr , in der Kirche zu Batemoor , wo¬
zu wir alle herzlich einladen .

Wymeer , Bunde und Detmold ,
den 13. Juli 1943 .
Wir erhielten die schmerzliche ,

unfaßbare Nachricht , daß unser lieber ,
hoffnungsvoller Sohn , unser innigst
geliebter Bruder , Schwager , Enkel .
Reffe , Ontel und Better , mein herzens¬
guter Bräutigam , Gefreiter

Harm Meints Bültena

in
am 22. Dezember 1941 in den schwe¬

Kämpfen bei Gewastopol
seinem 23. Lebensjahre nach Gottes
Willen fein junges Leben lassen
mußte . Er folgte seinem Bruder Heye
nach 3 Wochen . In tiefem Schmerz :

Jan Bültena u . Frau , geb. Meints ,
Frau Janna Bültena , Paul Riz ,
3. 3. im Osten , und Frau , H. Bül¬
tena , Maria Bültena , Diakonissinnen .
Harmine und Jantine Bültena ,
Diaton . Jan Bültena , Grete Rizz
als Braut , sowie alle Anverwandten .

Trauerfeier Sonntag , 18. Juli , in der
Kirche zu Wymeer .
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Schwerinsdorf , den 9. Juli 1943 .
Heute 2 Uhr entschlief sanft und ruhig
im Herrn nach langem , schwerem Lei¬
den meine liebe Frau , unserer Kinder
treusorgende Mutter , unsere liebe Groß¬
mutter , Schwiegermutter , Schwester ,
Schwägerin und Tante

Gertje Elling
geb. Pollmann

im 69. Lebensjahre , 3n tiefer Trauer :
Jelbe Elling , Christoff Elling und
Frau , geb. Semten , Brunte Bau¬
mann und Frau , geb. Elling , Warner
Elling und Frau , geb. Aggen , Anpa
Elling , Tali Elling und Obergefr .
Gerhard Fahrenholz als Verlobter ,
Ubbe Meyer und Frau , geb. Elling ,
Obergefr . Jelde Elling , 3. 3. im
Often , Obergefr . Gerhard Elling ,
3. 3. Urlaub , sowie 12 Eintel¬
finder .

Beerdigung Mittwoch , 14. Juli , 14
Uhr . Diese Anzeige gilt auch als
Einladung .

er=
wiesenen Aufmerksamkeiten anläßlich
unserer Verlobung . Käthe Wildeboer ,
Dietrich Woldenga , Völlenerkönigsfehn .

Für die vielen Aufmerksamkeiten anläß¬
lich unserer Kriegstrauung danken wir
herzlich . Obergefr . Karl Schnepel und
Frau . Emden .

Für die u unserer Vermählung erwie¬
senen Aufmerksamkeiten danken mir
herzlich . Wilhelm Trede und Frau
Hanna , geb. Luers . Emden , Juli 1943.

Für die uns anläßlich unserer Golde
nen Hochzeit in so reichem Maße er¬
wiesenen Aufmerksamkeiten danken wir
recht herzlich . Frd . Joh . Gerdes und
Frau . Logabirum , z. 3. Emden .

Emden , Neermoor , Schleswig .
Am 5. Juli 1943 entschlief in der
Universitätsklinik Kiel nach kurzer ,
schwerer Krankheit mein innigstgelieb¬
ter Mann , unser guter , treuer Bater
und Großvater , Dentist

Hans Bradmann
im soeben vollendeten 65. Lebensjahre .
In tiefer Trauer :

Friederike Bradmann , geb. Fries¬
hammer , Anneliese Sott , geb. Brad¬

Dr. med . Hans Bradmann ,mann ,
Dr . med . dent . Werner Sott , Agnes
Brackmann , geb. Gehrdau , und vier
Enkelfinder .

Die Einäscherung hat in aller Stille
stattgefunden .

Larrelt , Knock, den 10. Juli 1943 .
Statt Karten . Heute entschlief sanft
und ruhig , im , festen Glauben an
ihren Erlöser , unsere liebe Mutter ,
Schwiegermutter , Großmutter , Schwe
ster , Schwägerin und Tante

Gretje Tjarksen
geb . Kirchhoff

in ihrem 67. Lebensjahre .
In tiefer Trauer :

Roelf Weiland und Frau Trienette ,
geb. Tjarksen , Johann Buß n . Frau
Talea , geb. Tjartsen , Enfeltinder
Berend und Gerhard .

Kriegerkameradschaft 1912 , Beer .
Zur Beerdigung des Kameraden
August Pfabe Antreten Dienstagden 20. Juli , 14. 45 Uhr , Reimers¬
straße , Cramers Fabrit . Der Ka
meradschaftsführer .

Aerztetafel

Zahnarzt Dr . Sott , Neermoor .
Nehme meine Sprechstunden
wieder auf .

Dentistentafel

Dentist W. Heiler , Norden , Hinden
burgstr . 120. Verreist ab 12. Juli

Geschäftliches

Aufleger , 3teilig und Keil , 90/190
3tm . und 100/200 3tm . , Teppiche ,
140/200 , 170/240 , 200/300 , 250/300 ,
300/400 , Läuferstoffe , 70 3tm .
breit , Vorleger , 60/120 , 50/100 ,
Fußmatten , 40/65 , Verdunkelungs¬
colle , in 80 bis 250 3tm . breit ,
200 3tm . lang , Matraßenschoner ,
Wolldecken empfiehlt Peter Eilts ,
Emden , Am Delft 27/28 .

Amtl . Bekanntmachungen Reichsnährstand

Einfazes
Kreise Aurich und Wittmund . Fest- Die Büroräume der Kreisbauern =

segung von Kleinverlaufsmengen schaft bleiben wegen
für Tabalwaren . Für die Kreise beim Erbsenpflücken Dienstag , 13 .
Aurich und Wittmund wird mit Juli , und Donnerstag , 15. Juli ,
sofortiger Wirkung die Abgabe geschlossen . Kreisbauernschaft Leer .
folgender Festmengen von Tabat¬ Verkäufewaren angeordnet : Auf 1 Doppel¬
abschnitt 6 Zigaretten oder 1 3i - Deering " - Bindemäher , 5 Fuß , ge¬garre , Zigarillo oder Stumpen zu braucht , durch repariert . Rechts¬
15 Rpf . und darüber , 2 Zigarren , binder , im Auftrage für 650 RMZigarillos oder Stumpen von 8 zu verkaufen .bis 14 Rpf . , 3 Zigarren , 3iga Aurich , Markt 29 , Ruf 292 .

Fooke Janßen .

rillos oder Stumpen bis zu 8
Rpf . Die Preise verstehen sich Haferfutterstroh in Ballen , zu Hause
ohne Einrechnung des Kriegszu- lagernd , abzugeben , evtl . gegen
schlages . Auf 7 Doppelabschnitte Torf zu vertauschen . Weiß , Riep¬

( Fein - , Krüll - oder Grobschnitt ) Einzelschlafzimmer , Eiche fourniert ,
Der TKK . 50 Gr . Rauchtabat sterhammrich . Ruf Riepe 113 .

auf 2 Doppelabschnitte der TKK . 250 RM . , bestehend aus Bettstelle
1 Rolle oder Dose Kautabat oder mit Spiral - und Auflegematraße ,
20 Gr . Schnupftabat . Gin Doppel - Waschkommode mit Marmorplatte
abschnitt der Tabakkontrollfarte u . Spiegel , Nachttisch m . Marmor¬
entspricht zwei Tagesabschnitten platte u . 2 Polsterstühlen , zu verk .
des Tabakkontrollausweises (Ur - Ang . unter & 1907 OT3 . Emden .
lauberfarten ) . Es wird ausdrück - Segelboot , eiche , 200 RM . , zu verlich darauf aufmerksam gemacht , kaufen . Angebote unter 1917
daß Vorgriffe auf Kontrollfarten OT3 . Emden .
höchstens bis zu acht Tagen zu Sehr gutes Futterstroh in Band¬lässig sind und die Annahme von
losen Abschnitten verboten ist . ballen zu verkaufen . J . Lindena ,

Aurich , 10. Juli 1943 . Der Land¬ Gr . -Sander b. Georgsheil . Ruf 229 .
rat . Wirtschaftsamt .-

Kohlrabi , Steckrüben - , Blumen
fohl - , Porree - , Sellerie - und Run¬
felrübenpflanzen , außerdem Som¬
merblumenpflanzen , wie Astern ,
Tagetes , Margueriten , Begonien
und Lobelien gibt ab Eilt Dirks , Kreis Aurich . Uebungsschießen derGartenbaubetrieb , Leer , Bremer
Straße 25 , Ruf 2729 .

Langstroh und Kohlpflanzen hat ab¬
zugeben Silko Köhnemann , Ost
Victorbur 296 .

Im Kampf gegen den Kalkmangel ,
der so oft gesundheitsschädigende
Folgen haben kann , schuf der
große Forscher und letzte Liebig
schüler , Prof . Dr . Oscar Loew ,
die Möglichkeit , den Organismus
mit Ralf anzureichern . Auch die
sem Ziel dient meine Arbeit . Jo¬
hann A. Wülfing , Berlin , seit
Jahrzehnten Hersteller hochwerti¬
ter medizinischer Spezialitäten .
Fortschritt baut auf Fortschritt
auf !

Verloren

Dunkelblaue Damenstrickweste am 7.
Juli von Baumschule Bruns bis
Landstraße Wiesederfehn verloren .
Gegen Belohnung abzug . Baum¬
schule Bruns , Wiesmoor .

Herrenuhr mit Kette von J . Adams
bis Brücke Wiesens verloren . In
schrift J . Adams . Finder erhält
hohe Belohnung . J . Adams , Afels¬
barg , Post Holkrop , Kreis Aurich .

Gefunden

Geldbörse mit Inhalt bei Hollesand
gefunden . Abzuholen bei Wilhelm
Keiser , Firrel .

Verschiedenes

Die Kasse bleibt Dienstag , 13. , und
Mittwoch , 14. Juli , wegen Ernte¬
hilfe geschlossen . Ortskrankenkasse
für den Kreis Leer , Brunnenstr .

Beerdigung Mittwoch, 14. Juli , 14 Unsere Schalter bleiben wegen derUhr , vom Sterbehause .

Aurich , Gartenstraße 13, Hindenburg
i . OS ., Mülheim a . R. , 9. Juli 1943
Statt Ansagens . Nach einem arbeits¬
reichen Leben verstarb nach langem ,
schwerem Leiden , jedoch unerwartet ,
unsere liebe Mutter , Schwiegermutter ,
Großmutter und Urgroßmutter , Frau

Anna Folters
geb , Miener

in ihrem 77. Lebensjahre .
In stiller Trauer :

Die Kinder und Entelfinder .
Beerdigung Mittwoch , 14. Juli , 14
Uhr , von der Friedhofskapelle . Trauer¬
feier 1/2 Stunde vorher .

VMiddels Osterloog , Spekendorf und
Ogenbargen , den 8. Juli 1943.
Heute gegen 14 Uhr entschlief sanft
nach langem , schwerem Leiden, im
festen Glauben an seinen Heiland , unser
lieber Vater , Schwiegervater , Groß¬
vater , Bruder , Schwager , Onkel und
Vetter , Bauer und Standesbeamter

im
Hinrich Gerhard Gerdes
73. Lebensjahre , wie wir zu=

versichtlich hoffen , zu einem seligen
Erwachen . In tiefer Trauer :

2 S . - Kleider je 10 RM .. 2 Blusen
je 3 RM . für 14jähr . zu verkauf ..
1 P. D. -Schuhe (39 ) , sehr gut erh .,

Flat . Am 12. , 13. und 14. Juli geg. gleichw . m. h. Absatz zu ver¬1943 , in der Zeit von 09,00 bis tausch . Wo , sagt die OT3 . , Aurich .
11. 30 Uhr , findet im Raum Witt¬
mundhafen ein Uebungsschießen sehr g. erh ., 50 RM . , zu verkauf .;

Schwarzer Mantel mit Samtfragen ,

der Flak statt . Die Einwohner der heller Sommermantel gegen UmGemeinden Brockzetel . Middels , standsmantel zu tauschen gesucht .Pfalzdorf und Spefendorf werden
hiermit aufgefordert , sich während Angeb . unt . E 1905 OZ . Emden .
dieser Zeit luftschußmäßig zu ver - Gras zu verkaufen oder gegen Tori
halten , um eine Gefährdung durch zit vert . Ubbo Schulte , Hollen .
Flatsplitter oder vereinzelt mög - Kümmelstroh und Rapsstroh zu ver¬
liche Blindgänger zu vermeiden . taufen J . Smit , Klein - Burhafe
Abgeworfene Schleppseile der bei Georgsheil .
Schießscheiben und Blindgänger
sind nicht zu berühren , sondern
Der nächsten militärischen Dienst¬
stelle oder dem Gendarmeriebeam - Rind , tragend , geg . güſtes Schlacht¬
ten zu melden . Auf Absperrungs - tier zu tauschen gesucht . O. Saat¬
maßnahmen und Verkehrsumlei - hoff . Holtland .

Tiermarkt

tungen ist besonders zu achten . Bullfalb , 2 Wochen alt . zu ver¬
Aurich , den 9. Juli 1943 . Der kaufen . Loga , Mühlenweg 15 .
Landrat . Schwere Sau , abgeferfelt , vertausche

gegen 2 Jungsauen . Gerh . Warn¬
ders , Wymeer .

Wohnungen

Loga .

in

Stadt Emden . Betr . : Richtlinien für
die Durchführung von Bauarbei¬
ten zur Beseitigung von Flieger - Schwere Ferkel zu verkaufen . Jan
schäden . Die vom Reichsinnungs . Sanders , Stapelmoor .
verband , Reichsgruppe Handwert
und der Wirtschaftsgruppe Bau¬

Milchziege 311 verkaufen ,

industrie herausgegebenen Richt¬
Barkweg 50 .

linien für die Durchführung von
Bauarbeiten zur Beseitigung von
Fliegerschäden " vom 1. 3. 19431
erkläre ich hiermit für das Stadt

Richtlinien können von den mit
gebiet Emden als verbindlich . Die

der Beseitigung von Fliegerschä¬
den beauftragten Handwerkern
auf dem Stadtbauamt , Abt . Bau¬
polizei und bei der Abt . Wieder¬
deraufbau (Central -Hotel ) , sowie
bei der Kreishandwerkerschaft ein¬
gesehen werden . Emden , den 7.
Juli 1943 . Der Oberbürgermeister
als Ortspolizeibehörde Bp .
und als Leiter der Sofortmaß
nahmen . Renfen .

Stadt Emden . Im Schüttstall auf
dem städtischen Abfuhrbetrieb an
der Petfumer Straße ( Buschplay )
ist ein 3 Wochen alter Schafbock
aufgeschüttet . Der Eigentümer
wird aufgefordert , ihn gegen Er¬
stattung der Unkosten bis zum 15.
Juli abzuholen . Falls das Tier
bis dahin nicht abgeholt ist , wird
es öffentlich verkauft . Emden , den
9. Juli 1943 . Der Oberbürger¬
meister als Ortspolizeibehörde .
Renten .

Der

oder 2 Zimmer , gut möbl . , fucht
berufstätiger Herr in Leer

nenstraße . Angebote mit Preis¬
freier Lage oder Nähe der Brun¬

angabe unter 874 013 . Leer .
mit etwas4räumige Wohnung ,

Stall , Waschküche u . Gartenland ,
Miete 35 RM . , in Aurich , mit

gleichwertiger in Sanderbusch zu
tauschen gesucht . Angebote unter
A 421 OT3 . Aurich .

Wohnungstausch , evtl . Ringtauſch .
Biete in Riel moderne 3 /2 - 3im¬
mer -Wohnung (Bad . Naragheizg .
usm . , fleiner Garten ) in bester
Wohnlage . Suche ähnl in Ost¬
friesland . Raptlt . Jürgens . 3. 3 .
Aurich Blücherstraße 3.

Möblierte Wohnung , mindestens
Zimmer mit Küche , in Aurich ,
Leer . Jever oder Umgeb gesucht .
Ang . unter A 398 OT3 Aurich .

zwei große Lagerräume im Zen¬
trum der Stadt sofort zu vermie
ten . Frau Bertram , Emden , Neu¬
torstraße 24 .

2 leere , trockene Lagerräume gesucht .
Angebote unter A. J . 466 43 an
Heines Anzeigenmittlung , Wil¬
helmshaven , Grünstr . 10 .

Heirat

Erbsenernte am Mitwoch , dem 14 .
Juli , geschlossen . Kreis - u . Stadt¬
sparkasse Leer , Bunde , Jemgum ,
Weener , Westchauderfehn ; Landes¬
genossenschaftsbant , Leer ; Olden¬
burgische Landesbank , Leer , Wee¬
ner ; Ostfriesische Sparkasse , Leer .
Westrhauderfehn ; Ostfriesische
Volksbank , Leer , Westrhauderfehn ;
Sparkasse Weener == Holthusen ;
Volksbank Westrhauderfehn .

NSV ., Ernährungshilfswerk , Stadt
Beer . Unsere Hausfrauen werden
gebeten , die Erbsen - und Bohnen¬
schoten für die Müllabfuhr
herauszustellen , weil eine Ver - Kreis Leer . Der Reichsjugendführer
wendung der Schoten für die der NSDAP . und Jugendführer
Fütterung der Schweine nicht des Deutschen Reichs und

möglich ist . GE. H. W. Reichsgesundheitsführer haben die

Die Kur - und Badeanstalt Emden Jungen des Jahrganges 1927

ist ab 12. Juli Dienstags , Don : aufgerufen , sich einer Zahnbehand =

nerstags und Freitags geöffnet . lung mit dem Ziel der Beseiti- 22jähriger Kaufmann sucht die Be¬
fanntschaft eines lieben Mädelsgung aller Gebißschäden zu unter¬

ziehen . Die im Jahre 1927 ge- im Alter von 18 bis 21 Jahren .

borenen Jungen haben inzwischen Bildzuschr . u . E 1906 OT3 . Emden .
eine schriftliche Aufforderung des Witwer , Anfang 50 , gesicherte Le =
Hitler -Jugend -Bannes erhalten , bensstellung , sucht saubere 40- bis
sich bei einem Zahnarzt oder Den - 45jährige Frau . Witwe mit einem
tisten ihrer Wahl in Behandlung Kind nicht ausgeschlossen . Nur
zu begeben . Jeder Junge des ernstgemeinte Bildangebote unter

2 867 13 . Leer .Jahrgangs 1927 , dem diese Auf¬
forderung bis jetzt nicht zugegan Landwirtssohn sucht die Bekannt
gen ist , hat sich bis zum 20. 7 .
persönlich oder schriftlich bei dem
Bann 381 der Hitler -Jugend ,
Leer , Heisfelder Straße 30 ,
melden . Dabei sind folgende An¬
gaben zu machen , Zuname , Vor¬
name , Geburtsdatum , Geburts
ort , Wohnung . Der Jugendführer

Briefbund Treuhelf , Briefannahmedes Deutschen Reichs hat die zur

Durchführung der Zahnsanierung Hannover 14, Schließfach 20.
notwendigen Maßnahmen mit Er - Junger Mann , 21 Jahre , möchte

mit nettem Mädel bis 20 JahreIV 3laẞ vom 12. 4. 1943
3450 (An . S . 35 ) zum Pflichtdienst in Briefwechsel treten . Heirat nicht
erklärt . Gegen Jugendliche des ausgeschlossen . Bildzuschriften un
Jahrgangs 1927 oder deren gesek ter 2 877 OE3 . Leer .

liche Vertreter kann daher nach Handwerker , Anfang 40, verwitwet ,
12 (4 ) der Jugenddienstverord sucht die Bekanntschaft eines Mä

dels , bis 38 Jahre alt , zivectsnung vom 25. 3. 1939 (RGBI
710 ) mit polizeilichen Maßnahmen Heirat . Witwe angenehm . Strengste

wenn sie Verschwiegenheit wird zugesichert .vorgegangen werden ,
dieser Aufforderung , sich zu mel Zuschr . unter 2 872 OT3 . Leer .
den , oder anderen zur Durchfüh =| Ostfriese , Geschäftsmann . 39 Jahre .

Detern , den 9. Juli 1943. Rundfunkgerät , klein. Volfsempfän - rung der Zahnsanierung ergan : 1. 74, fatholisch, wünscht Brief¬
ger , wenn auch reparaturbedürf genen Anordnungen nicht nach¬ wechsel mit nettem , edeldenkendem
tig , zu taufen gesucht . Gilangeb . kommen . Leer , den 8. Juli 1943 .

Mädchen im Alter von 27 bis 30
mit Preis unter 880 03 . Leer . Der Landrat . J . V . : Windels .

Jahren . Bildzuschriften unter A
Rohölmotor , 6 bis 10 PS . , fahrbar Stadt Leer . Die Zahlung der Un - 401 OT3 . Aurich .

bevorzugt , zu kaufen gesucht . An - terstützungen an Kleinrentner ,

gebote mit Preisangabe unter A Sozialrentner und sonstige Für
418 O3 . Aurich . forgeempfänger für den Monat

Gerhard Gerdes und Frau Etta ,
geb. Delmenhorst , Albert Feldmann
und Frau Maria , geb. Gerdes ,
Diedrich Gerdes u . Frau Etta , geb.
Steffer , Kinder sowie alle . Ver¬
wandten .

Beerdigung Dienstag , 13 , Juli , 14 Uhr .

Leer , Tjakleger Fährweg 5,
den 10. Juli 1943 .

Heute morgen entschlief plötzlich und
unerwartet nach kurzer , heftiger Krank¬
heit und einem arbeitsreichen Leben
unser lieber Vater , Schwiegervater ,

Badezeiten von 9 bis 12 Uhr und
von 13. 30 bis 18 Uhr .

Achtung ! Hellbrauner Dackel , Ruf
name Lumpi , seit Sonntag , 4 .
Juli , abhanden gekommen . Der
Sund trägt Halsband und Erfen¬
nungsmarke mit Anschrift des
Eigentümers und ist vermutlich
von jemand mitgenommen wor
den . Vor Ankauf warne ich . Dem - |
jenigen , der mir irgendwelche An¬
gaben über den Verbleib machen
fann , sichere ich entsprechende Be¬
lohnung zu . Edo Gerdes , Witt¬
mund , Gartenstraße 411 , Ruf 312 .

Gemischtwaren -Geschäft sofort oder
später zu pachten gesucht. Angeb.
unt . 881 OZ . Leer .

Großvater, Bruder, Schwager u. Onkel Rind , 2jährig , schwarzbunt , zuge
August Pfabe

im Alter von 66 Jahren .
In stiller Trauer :

Die Kinder und die nächsten Ange¬
hörigen .

Beerdigung Dienstag , 13. Juli , 15
Uhr . Trauerfeier 1/2 Stunde vorher
im Sterbehause .
Mit der Familie trauern

Betriebsführer und Gefolgschaft der
Beerer Heringsfischerei Act -Ges .

Heute entschlief sanft und gottergeben ,
gestärkt mit den Gnadenmitteln unse¬
rer Kirche , mein lieber Mann , Bater ,
Sohn und Schwiegersohn

Christian Terveer
im Alter von 33 Jahren

Die trauernden Hinterbliebenen .

laufen . Adolf Schröder , Jhausen ,
Kreis Ammerland (Oldenburg ) .

Dreschsatz zu pachten gesucht . Ange
bote unter A 420 OT3 . Aurich .

Ankäufe

Kindersportwagen , gut erhalten , zu
taufen gesucht . Leer , Annenstr . 31 .

Torf zu kaufen gesucht . Loga , Park¬
weg 50 .

311

schaft mit einem netten Mädel
im Alter von. 20 bis 25 Jahren .
Ernstgemeinte zuschriften m . Bild
unter & 1912 OT3 . Emden .

Biegelbefizerstochter, 30erin , vermö¬
gend , sucht lebenstüchtigen Weg¬
genossen. Näheres unter 226 durch

Beerdigung Montag , 12. Juli , 10 Uhr ,
Kleinkraftrad , bis zu 125 Rubikztm . , Juli findet am Donnerstag , dem Capitol Theater ,

in Augustfehn .

Weener , ben 10 , Juli 1943.
Heute früh entschlief nach furzer , schwe¬
ter Krankheit mein lieber Mann ,
unser einziger guter Sohn und Bru¬
der , Schwiegersohn , Schwager , Onkel ,
Neffe und Better , Landwirt

Johannes Geisemeyer
in seinem 42. Lebensjahre .
In tiefer Trauer :

Else Geisemeyer, geb. Hauptmann ,
Franz Geisemeyer und Frau , Meta
Geisemeyer , B. Hauptmann u . Fran .

Beerdigung Mittwoch , 14. Juli , 15
Uhr . Trauerfeier 1 Stunde vorher .

สิน Engelbertfaufen gesucht .
Garrelts , Riepe .

Sportwagen , gut erhalten , gummi
bereift , zu kaufen gesucht . Angeb .
unter 878 OT3 Leer .

Dachziegel , 1800 bis 2000 Stück , zu
faufen gesucht , gebe evtl . Torf in

Tausch . Jann Broer , Rechtsupweg
bei Marienhafe .

Stalldünger taufen jeden Posten
Gebr . Renzel , Gartenbaubetrieb ,
Kirchhellen i . Westfalen .

Kaninchenstall zu kaufen gesucht .
Angebote unter 2 879 23 . Deer .

15. Juli , von 9 bis 12 Uhr , in
Der Stadttasse statt . Leer , den 9.
Juli 1943 . Das städt . Wohl¬
fahrtsamt .

Veranstaltungen

um 20
zweites Voltskonzert am Donners

tag , dem 15. Juli 1943 .
Uhr , in Brems Garten , Aurich .
Ausgeführt von einem Musikkorps
der Kriegsmarine unter Leitung
eines Mus .-Stabs -Ob . -Feldwebels .
Programme im Vorverkauf bei
Buchhandl . Friemann , A Jansen
und Kortmann . Eintritt 1,50 RM .

Film Theater

Emden . Das
Mit : Willyleichte Mädchen . "

Fritsch , Friedl Czepa , René Delt
gen , Paul Kemp . Für Jugendliche
nicht zugelassen .

Lichtspiele , ,Schwarzer Bär " , Aurich .
Bis Donnerstag , 19. 30, Mittwody
auch 16. 30 Uhr : Liebesgeschich
ten " . Liebesgeschichten aus dem
unverwüstlichen , sich immer wie¬
der verjüngenden Berlin zau
berhaft , ramantisch , voller Glück
und Lachen und heimlicher Trä¬
nen . Mit : Willy Fritsch , Hanne :
lore Schroth u . a . Wochenschau .
Kulturfilm . Jugend hat feinen
Zutritt .

Die Deutsche
Arbeitsfront

In Kürze beginnt ein

Eilschrift¬

Lehrgang
Anmeldungen sind umgehend
beim Leistungsertüchtigungs¬
werk Leer , Nesse , abzugeben .

Marmelade
der gesunde fettsparende
Brotaufstrich darf in diesem
obst - und beerenreichen
Jahr in keinem Haushalt

fehlen. In WECK¬
gläsern kann Marmelade
auch mit wenig oder auch
ganz ohne Zucker vorrätig
gehalten werden . Haus¬
frauen , die hierüber nicht
Bescheid wissen , erhalten
gegen Einsendung dieser
auf eine Postkarte gekleb¬
ten Anzeige wissenswerte
Winke und Ratschläge
kostenlos von der

Einkoch - Versuchsküche

J . WECK & CO .
Oflingen / Baden

WECK
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Vasenol
Im Brockhaus , im Duden

kann man lesen ,
Was VASENOL seit

jeher gewesen .

BEUTEL HELFE

Jeder Tropfen
KNORR -Soße ist kostbar ,

deshalb die Kochzeit

ganz genau einhalten ,
damit nichts verkocht ,

KNORR

Schonend waschen

Wäsche erhalten !

W
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Burnus , der Schmutzlöser , steht
jetzt dem Haushalt nicht so un¬
beschränkt zur Verfügung , daß
es für alle Wäsche , für allen
Schmutz ausreichen würde . Nur
die allerschmutzigsten Wäsche¬
stücke , die sonst beim Waschen zu
hartem Reiben und Bürsten , zu

langem Kochen verleiten , werden
heute in Burnus eingeweicht ) .
So wird dank Burnus das er¬
reicht , worauf es heute vor al
lem ankommt : Wäscheschonung .

der Schmutzlöser

Auch ein Sieg über Kohlenklau " !

Schram' sPuddingpulver
auch für Kremspeisen

Capitol-Theater , Emden

Das leichte Mädchen

Jugendliche nicht zugelassen



Folge 160

Aus ostfriesischen Sippen
otz . Witwe Antje Aden geborene de

Vries in Beningafehn feiert am 15. Juli
ihren 84. Geburtstag . Die bejahrte Ostfriesin
ist Mutter von zehn Kindern und trägt das

Ehrenkreuz der deutschen Mutter in Gold.
33 Enkel und 31 Urenkel hat Frau Aden, die
vor vierzig Jahren ihren Mann verlor , der
als Bauer in Ausübung seines Berufes den

Tod fand. Ihr Leben war hart und arbeits¬
reich . Den Lebensabend verbringt sie bei
einem ihrer Söhne , wo sie immer noch in Haus
und Garten tätig ist .

otz. Als der ehemalige Briefträger und
nachmalige Oberpostschaffner Harm Markus ,
der am 14. Juli in Tüche seinen 83. Ge¬
burtstag feiern kann, Dienst machte, gab es
noch keine Fahrräder für die Briefträger in
Ostfriesland . Er mußte noch jeden Tag von
Marienhafe aus dreißig bis vierzig Kilometer
zu Fuß mit der schweren Posttasche zurücklegen ,
um seinen Volksgenossen die Briefe und Pakete
überreichen zu fönnen . Das war eine schöne
Zeit , von der der kernige Ostfriese noch manches
zu erzählen weiß . Der Jubilar , der sich noch
einer gesunden Rüstigkeit erfreut , war mehrere
Jahrzehnte in Marienhafe Postbeamter .

Am 15. Juli wird Landgebräucher Hindert
Funk achtzig Jahre alt . Funk ist noch von
seltener förperlicher Gesundheit und geistiger
Frische . Seine Landstelle bearbeitet er noch
selbst . Er hat viele Jahre lang den Post¬
omnibus von Ihrhove nach Westrhauderfehn
gefahren und war infolge seiner Zuverlässigkeit
und Höflichkeit sehr beliebt . Mögen dem
waderen Alten noch recht viele Lebensjahre
beschieden sein .

Frau Maria Beder , geborene Röhling ,
Emden , Seumestraße 34, vollendet am 16.
Juli ihr achtzigstes Lebensjahr . Oma Becker
ist in Bagband geboren . Von ihren acht Kin¬
dern sind noch sechs am Leben . Sie besitzt das
Mutterehrenkreuz in Gold . Trog ihrer achtzig
Jahre ist Oma Becker noch sehr rüstig und macht
ihre Hausarbeit täglich noch selbst . Ihr Mann ,
der Eisenbahnobersekretär a. D. Heito Becker,
ist mit 78 Jahren noch am Ernährungsami
tätig .

Recht zum Tragen einer Uniform
() Die Verleihung des Rechts zum Tragen einer

Uniform an Offiziere bei ihrer Entlassung aus
bem aktiven Wehrdienst bzw . bei Reserveoffizieren
aus dem Reserve -Offizierkorps bedarf fünftig feines
eigenen Antrages mehr . Aktiven Offizieren , Sani¬
täts - , Veterinäroffizieren und Offizieren (2 ) sowie

D. wird bei erfüllten Voraussetzungen
bas Recht zum Tragen der für sie zuständigen Uni :
form mit dem Entlassungsbescheid verliehen . Bei
Reserveoffizieren erfolgt die entsprechende
Entscheidung mit der Entscheidung über die Entlas¬
fung aus dem Reserve -Offiziertorps durch die zustän¬
bige Abteilung des Oberkommandos bes Heeres .
Offizieren z . B. und der Reserve z . B. wird folgende
Uniform bes neuen Heeres verliehen : 1. Sofern mit
Uniformtvageerlaubnis aus dem alten Heere ausge¬
schieben , die Uniform des Truppenteils , der bie
Tradition fortsetzt ; 2. sofern ohne Uniformtrage¬

Uniform des Truppenteils des neuen Heeres, der bieerlaubnis aus dem alten Heere ausgeschieben, die

Tradition des Regiments ( Abteilung ) fortsett , dem
ber Offizier früher angehört hat .

Emden

otz. Zehn Jahre im Dienste der Heimat¬
zeitung. Am morgigen Dienstag sind es zehn
Jahre , daß Frau Johanna Hoogestraat die

Ostfriesische Tageszeitung " austrägt . Tag für
Tag, bei Regen und Sonnenschein, in Frost und
Size , hat sie unseren Beziehern die Tages¬
neuigkeiten ins Haus gebracht , zuerst einige
Jahre lang in der Umgebung des Bahnhofs
Süd zwischen Faldernstraße und Betfumer
Straße und nun schon lange in mehreren
Straßen der Ortsgruppe Barenburg .

Ostfriesische Tageszeitung

Emdens Sonderkrankenhaus im Walde

- die Opera

Moning , 12 . suit

Neue Folge „ Junges Europa "

der
: : Mit der neuesten Wochenschau lief am

Wochenende die neue Filmschau
Vorbildliche Einrichtungen für die Krankenbetreuung geschaffen Hitler Jugend „ Junges Europa " ( Folge

5 ) an . Sie bringt auch diesmal wieder inter¬
otz . Weit im ostfriesischen Lande , von Wald | Schwestern auf ihre „ OP "

umgeben und in Grünanlagen eingebettet, liegt tionsräume für eitrige und nicht eitrige essante Bilder vom Leben und Treiben unserer
die Krankenhaus-Sonderanlage der Stadt Em- Operationen und alles, was damit zusammen Jugend, vor allem vom Kriegseinsatz der Hitler¬

Jugend . Nach Bildern von der Jugend Musso =
den. In aller Stille wurde sie nach dem Plan hängt . Hier im Reiche des verantwortungs - linis berichtet eine längere Bildfolge von den
des Generalkommissars Professor Dr . Brandt vollen Eingriffs in das Wunderwerk des mensch¬

von der Organisation Todt errichtet, und eben- lichen Körpers blitzt alles in Weißlad, Emaille Adolf-Hitler-Schülern , jener jugendlichen Aus=
so , ohne viel Aufhebens davon zu machen , nahm und Nickel . Es fehlt keiner der vielen Appa - lese, der auch die ganze Sorge unserer Gau¬

Emden sie vor wenigen Monaten in Betrieb . rate , die der neuzeitliche Chirurg zur Aus - leitung gehört . Besonders werden die Film¬

Die Gründe, die zum Bau dieser Sonderan- übung seiner Kunst benötigt : Seißluftsterilisa- freunde im Gau Weser-Ems die Marine¬
lage führten , sind folgende : Wenn , wie dies in toren , Autoclaven , Wasserdestilatoren , Instru - helfer im Bild beobachten, die jugendlichen

Emden geschehen ist, ein städtisches Kranken - mententocher und vieles mehr . Und alles wird Helfer unserer Kriegsmarine an den Geschützen

haus durch Terrorangriff zerstört oder in seiner elektrisch betrieben , alles ist zweckmäßig einge der Luftabwehr als Helfer der kämpfenden

wirksamkeit eingeschränkt wird , muß die Mög- richtet. Es fehlen nicht die Behandlungsräume Front , Major Baumbach , der aus Cloppen¬
lichkeit bestehen, die Verletzten und Kranken so- für Blasen- und Harnerkrankungen , für Dia- burg in Oldenburg stammende ehemalige Flie =

gleich an einem anderen , nach menschlicher Vor- thermie , für Söhensonne und Massage, ebenso- ger-53 -Führer und jetzige Träger des Eichen¬
aussicht sicheren Orte ärztlich so zu versorgen , wenig das Laboratorium mit Zentrifuge und Es wird verdunkelt von 21,45 bis 4,30 Uhr

wie der Stand der Wissenschaft es erfordert . Mikroskop für Urin - , Blut - und alle anderen Un¬
Aber auch abgesehen von den Auswirkungen tersuchungen . Nicht minder vorbildlich ist die laus mit Schwertern , steht im Mittelpunkt der
eines zerstörerischen Angriffes steht es fest , daß Interne Abteilung für alle inneren weiteren Folge . Dieses Vorbild der flugbe¬
die durchweg auf Friedensverhältnisse einge - Krankheiten eingerichtet . Auch hier sind geisterten jungen Mannschaft ist hier Kamerad
richteten Stadtkrankenhäuser den durch plötzlich Sprechzimmer , Laboratorium , Bestrahlungsap - unter Kameraden . Weser -Ems wird da des
hereinbrechende Katastrophen bedingten Anfor - paraturen vorhanden . Nur liegt hier das ärzt erfolgreichen Sohnes Des oldenburgischen

derungen oft nicht in vollem Umfange gewach - lich -technische Hauptgewicht in dem Raum mit Münsterlandes dankbar gedenken und wissen ,
sen sind . Darum muß es Sondereinrichtungen der großen Röntgenanlage und der fahrbaren daß dieser verwegene Offizier einst in den
geben , die die hier eines Tages womöglich Röntgenkugel , mit der auch an jedem Kranken - Reihen der Nordsee - H3 . als unbekannter HI¬
klaffende Lücke sofort schließen . Es ist ein bett Aufnahmen vom Inneren des menschlichen Führer marschierte heute ein weltbekannter

Krankenhaus entstanden , das vollauf den An- Körpers gemacht werden können , sowie in dem Held dieses Krieges . Bilder von der Sturm¬
sprüchen genügt , die man in Zeiten des totalen Raum für Elektrokardiogramm , also Herzunter - boot -Ausbildung der HI . , der Vorbereitung

Krieges an eine vorbildliche Gesundungsstätte suchungen . Ebenso find Behandlungsräume für für eine Spezialtruppe unserer Wehrmacht ,
stellen muß . Hals - , Nasen - , Ohren - , Augen - und Zahn - machen den Abschluß .

erkrankungen vorhanden .Landschaftlich schön gelegen , von den drei

größten Seilfaktoren der Natur - Licht , Luft ,
Sonne - begünstigt , breiten sich die freundlich
gehaltenen , niederen Häuser zwischen Bäumen
und Sträuchern aus . Betritt man das Gelände ,
glaubt man eher in eine Siedlung zu kommen
als in eine Krankenanstalt . Dieser Eindruck
wird jedoch sogleich berichtigt , wenn man in
eines der Häuser hineinblickt : der Dienst an
der Erhaltung des Lebens und der Wiederher :
stellung der Gesundheit ist oberstes Gebot . Troy
der persönlichen Note , die hier herrscht , und die
wohl ein Ausdruck des bemerkenswert fame¬
radschaftlichen Verhältnisses zwischen Betreuern
und Patienten ist, vollzieht sich dieser Dienst
nach den Gesetzen straffster Disziplin .

Die einzelnen Abteilungen der Heilkunst -
für Chirurgie , innere Krankheiten und Frauen
- unterstehen der Leitung erfahrener Fach¬
ärzte . Schwestern vom NS - Reichsbund Deut¬
scher Schwestern , von Rote - Kreuz - Helferinnen
unterstützt , pflegen . Die Freude aller ist die
mustergültige Einrichtung . Obwohl mitten im
Kriege geschaffen , ist sie derart , daß diese An¬
stalt hinter keinem großzügig neuzeitlich einge¬

richteten Stadtkrankenhaus von Rang zurück¬
steht . Besonders stolz aber sind Aerzte und

Ueberall blitt es vor Sauberkeit . Das mag

zwar selbstverständlich sein in einem deutschen
Krankenhaus , ist aber doch so wichtig, daß es
nicht unerwähnt bleiben soll. Alle Wände und
Türen sind in hellen , freundlichen Farbtönen
gehalten , und die Räume sind , bei aller gebo
tenen Einfachheit , geschmackvoll ausgestattet .
Kaum ein Zimmer , darin außer dem Bildnis
des Führers nicht auch ein schönes Original¬
bild oder die gute Wiedergabe eines großen
Kunstwerkes hinge . Die Krankenräume der
Männer - wie der Frauenabteilungen sind
durchweg für sechs Betten eingerichtet , daneben
gibt es für schwere Fälle auch Einzelbettzim
mer . Daß bei solchem Stand auch vorbildlich
für alles andere gesorgt ist , was zur Betreu¬
ung kranker Menschen gehört , versteht sich eben¬
falls von selbst . Dies betrifft die Einrichtung
des Hauses mit Tagesräumen , Rundfunk ,
Wasch - und Badezimmer , Unterbringung des

vielzähligen Personals und nicht zuletzt der

wirtschaftlichen Dinge , also Küche , Heizung ,
Vorratsräume und Schutzvorrichtungen .

Ihre Berechtigung hat diese Sonderanlage
bereits dadurch erwiesen , daß sie das Emder
Krankenhaus weitgehend entlastet .

statt unter dem Leitsatz: Aus Altem schaff' Neues!
Erziehungslehre , Volks - und Brauchtumstunde stehen
auf dem Lehrplan. Neuerdings ist ein Lehrgangein¬
gerichtet, der die Teilnehmer zum Selbstbasteln von
Spielzeug anregen soll. Für alles dies erteilen , teils
haupt , teils ehrenamtlich . tüchtige Fachkräfte unter¬
richt. Hgn .

ein Bolts¬

otz . Bolfskonzert . Alle Freunde schneidiger
Musik werden es lebhaft begrüßen , daß am
Donnerstagabend wieder
konzert eines Musikkorps der Marine in Brems
Garten stattfindet.

im Kreise Aurich eine Abgabe von Süßwaren
otz . Es gibt Süßwaren . Ab Montag findet

für Kinder und Jugendliche (250 Gramm ) und
Erwachsene (125 Gramm ) statt .

otz . Middels . Erfreuliche Kunde .

Unser Erntekindergarten wird nunmehr wieder
eröffnet . Unsere Mütter werden sich freuen ,
daß ihnen in der arbeitsreichen Zeit die Sorge
um ihre Lieblinge zum Teil abgenommen wird .

Norden

Wir fahren zum Erbsenpflücken !

otz . Nicht nur das Pflücken der Erbsen ist
außerordentlich wichtig , sondern auch der täg¬

liche Fahrplan " , der für die 2000 flüder
jeden Tag im Kreise Norden aufgestellt und

durchgeführt werden muß . Die 2000 Soldaten

viel Zeit und Kraft verschwendet werden würde.
und Volksgenossen können ja nicht zu Fuß in

Das erfordert Berechnungen und das

obz. Mitgliederversammlung der NSNOV . Zur | 3weddienliche Angaben zur Ermittlung des
Eröffnung der gestern nachmittag im Raum der Täters sind an die Kriminalpolizei zu richten .
Ortsgruppe Ratsdelft stattgefundenen Mitglieder¬ otz. Achtet fremde Gärten und Felder ! Eine
Versammlung der NSKOV . begrüßte Kamerab¬

lichen Worten, insbesondere den Geschäftsführer der über , daß ihre Gärten und Felder häufig von
schaftsführer Boysen die Anwesenden mit herz: Reihe Emder Kleingärtner führt Klage dar¬

NSKOV . -Gaubienststelle Röhler . Dieser über - umherstreifenden Kindern beim Spielen oder
brachte die Grüße des Gauamtsleiters Blanke , bei der Suche nach Kaninchenfutter
ber demnächst in einer größeren Veranstaltung zu betreten und beschädigt werden . Sie bitten genaue Aufstellen eines Fahrplas

der Ember Bevölkerung sprechen werde . In seinen alle Eltern und Erzieher , die Kinder nach- nes , der auf die Minute stimmen muß . Viele
weiteren Ausführungen witrdigte der Rebner
großartige Betreuung ber cameraber der die drücklich darauf aufmerksam zu machen, daß Wagen müssen zweimal des morgens und des

radenfrauen des vergangenen und des jetzigen Krie- diese gedankenlose Verletzung fremden Eigen- abends zur Verfügung stehen. Der Wagen¬
part des Kreises Norden genügte nicht , des¬

ges. Die Arbeit der NSKOV , wickle fich im Stil : tums fünftig unterbleibt .
halb besorgte die Bezirksabgabestelle
Norden noch eine Reihe großer Kraft .len ab und sei nur auf das eine ziel abgestellt, die

Belange der Kriegsopfer , zu denen besonders in wagen . Nur durch diesen großen Einsag fön¬

Waffen - 44, der Polizei und bombengeschädigte abend waren es 16200 3entner , die nach

Diesem Kriege noch die Angehörigen des RAD ., der nen die riesigen Erbsenmengen ( bis gestern

Volksgenossen tämen , zu vertreten und sie in ihren
Sorgen und Wünschen mit Rat und Tat zu unter: den Großstädten versandt wurden ) sofort am
ſtützen . Eine Musikkapelle der Kriegsmarine und Abend verladen werden . Unentwegt fahren
Mitglieber des BDM. erfreuten durch Musik- und täglich die Frauen der NS -Frauenschaft , die

Schulkinder und die Schüler der Handels - und
Berufsschule aus Norden auf die Felder . Fast

viele sind dabei , wie zum Beispiel der Schüler
alle pflücken täglich einen Rentner Erbsen , und

Ahrens , aus der Unterstufe der Schule Nor¬
den , der in der Zeit von
Pfund pflückte .

Diedvorträge .

otz . Erfolgreiche Tätigkeit der Kleingärtner .
Troß des Krieges und Abwesenheit vieler

hiesigen Kleingärten und Ackerflächen überall
Kleingärtner , Siedler und Ackerer stehen die

in guter Kultur . Die Früchte sind durchweg
gut entwickelt und manches Frühgemüse bereits
geerntet . Das Beerenobst in vielerwärts ein¬
geweckt oder zu Saft verarbeitet . Wo jedoch

otz . Wegen vorbildlicher Haltung besonders otz . Kur - und Badeanstalt drei Tage geöffnet . im zeitigen Frühjahr die Kartoffeln nicht mehr

Die Reichsbahngehilfinnen Frieda chen 1, ist ab heute Dienstags , Donners - nügen fönnen , sind sie in ihrer Entwicklung
Die Kur- und Badeanstalt , zwischen beiden Mei - die vorhandene Winterfeuchtigkeit haben aus¬geehrt .

Cassens von hier und Hilda Boffer , tags und Freitags von 9 bis 12 Uhr und von zurückgeblieben . Die lange anhaltende Trocken¬Larrelt , wurden wegen vorbildlicher Haltung 13. 30 bis 18 Uhr geöffnet. heit hat ihrem Wachstum Abbruch getan Die
bei Fliegerangriffen besonders geehrt . otz . Die Weizenmühle wird instandgesetzt . Ernte aller Gemüsearten berechtigt jedoch zu

otz . Plazkonzert auf dem Stadtgarten . Die Weizenmühle , ,Auf dem Zwinger " , die nach den besten Erwartungen . Sie entschädigt für
Gestern vormittag fand auf dem Stadtgarten ihrer Beschädigung durch ein Unwetter lange alle aufgewandte Mühe und Arbeit vollauf .
wieder ein gut besuchtes Playtonzert ohne Flügel war , wird jetzt wieder hergestellt .
statt . Ein Musikkorps der Kriegsmarine er- Man ist dabei , die Flügel anzubringen . Da¬
freute abermals die Hörer mit frohen und durch wird das Landschaftsbild jener Gegend ,
munteren Klängen . in das nun einmal die alte Mühle gehört , wie

otz. Wegen Kuppelei festgenommen . Eine der verschönt . Doch dient die Instandsetzung
Frau , die ihre Wohnung zu Zwecken der Unzucht nicht nur der Schönheit. Vielmehr wird durchhergab , wurde in Polizeigewahrsam gebracht. Die Ausnutzung des kostenlosen Windes auch
Man wurde auf sie aufmerksam durch einen „ Kohlenklau " wirksam bekämpft .
Fall ansteckender Erkrankung . Es ist nicht er - otz . Fahrrad gestohlen . Aus dem Fahrrad - schwingten Frohsinns und Entspannung wurde . Die
wiesen , daß die Frau sich als gewerbsmäßige stand eines hiesigen Werkes wurde das Fahr¬
Kupplerin betätigte . rad , Marke Standard , Nr . 133711 gestohlen .

Ostfrieslands höchste Windmühle

Zwei Stunden Frohsinn im „ Tivoli "
otz . Die NS . - Gemeinschaft Kraft durch

Freude " bot am Sonnabend im Tivoli " wieder
einmal durch eine Kleinkunstveranstaltung einige
Programm in seiner Gesamtheit auf beachtlicher
unterhaltsame Stunden . Auch diesmal stand das

Höhe und zeigte gute deutsche Kleinkunst , die für das
ausverkaufte Haus zu einer ergiebigen Quelle be =

:

7 bis 14 Uhr 230

otz . Starter Zuwachs der Spareinlagen . Die
hiesige reis - und Stadtspartasse , die
schon über einhundert Jahre besteht und in
allen größeren Gemeinden des Kreises Zweigstellen
unterhält , fann für das Geschäftsjahr 1942 wieder¬
um über eine recht günstige Entwicklung berichten ,
was vor allem in einer Steigerung der Einlagen
zum Ausdruck kommt . So betrug der Gesamtzuwachs
ant Spareinlagen im Berichtsfahr 1942
8 765512, Reichsmark, was einer Steigerung ge¬
genüber dem Vorjahre von rund 2,4 Millionen
Reichemark entspricht . Auch dem Heim - und

Anfage lag bei Rolf Haase - Alsen in guten Schulsparen wurde eine erhöhte Aufmerksam¬
Händen, er vermittelte aus einer schier unerschöpfe feit gewidmet . Neben 1528 Geschenkguts
lichen Fülle perlenden Humors Lebensbejahung und scheinen , die ausgegeben werden konnten , be¬
Frohsinn . Das Menaro - Ballett bestritt in fanden sich 3693 Heimspardosen im Umlauf ,schmucken Kostümen erfolgreich den tänzerischen Teil die bei 3156 borgenommenen Entleerungen einen
und berriet qute Schulung . In Gala Gala , Sparbetrag 50606 Reichsmartdem orientalischen Täuschungstünstler und Salto : enthielten . Sehr günstig haben sich die Schul¬
Springer , sahen wir einen alten Bekannten wieder . ipareinrichtungen dank der Mitarbeit der
Spielfolge ist der Meisterschütze Peter Murnau den mehr gespart als im Vorjahre, so daß ein Svars
der viel Beifall erntete . Als den Höhepunkt der Schulleiter entwickelt . 24020 Reich 3 mark wur¬

mit seiner mutigen Gehilfin anzusprechen, da seine
Leistungen kaum noch zu überbieten sind . Die toll¬
vatschigen Vier Bernardos " und die 3 weinen war . Ebenso günstig hat sich der Depofiten-,

Buwalds " als tomische Exzentriker ernteten als
Vertreter der lustigen Note naturgemäß besonders
übler sorgte für gute Unterhaltungs- und Begleit¬

starten Beifall . Die acht Mann starke Kapelle

Heinrich Leh se .

otz. Wer die schöne, baumbestandene Straße der für Aushilfe sorgt . Rotgrau , vom Alter
nach Sartum mit ihren freundlichen Häu- gebeizt, ist der Unterbau der Mühle , Schilfbe¬sern und buntblühenden Vorgärten entlang deckt der Teil über der Galerie , leichtgebaute
geht , trifft alsbald auf die hochragende Stifts : Holztreppen führen im Innern nach oben .
windmühle . Sie fann neben dem Lamberti¬
turm sehr wohl als Wahrzeichen Aurichs
angesprochen werden . Ist sie doch mit ihren
35 Meter Höhe die höchste Mühle in Ostfries¬land , der Teil über der Galerie mißt dreizehn
Meter . Auch ihre sonstigen Maße sind wuch
tig : elf bis zwölf Meter beträgt der Durchmes¬
ser , das 3000 Kilo schwere Kreuz oder dessen
Flügel aus Eisen , Holzklappen ( Jalousien )
mit amerikanischem Pitchpineholz gezimmert¬
sind nicht weniger als 25 Meter lang , 2,50
Meter breit . Das Triebwerk mit seinen Mühl¬
steinen und Walzen baut sich über der Galerie

Zehn Stunden am Tage schafft Meister
Müller mit seinen Gehilfen für das tägliche
Brot . Wenn im Herbst nach der Ernte Wagen
um Wagen Roggen und Weizen heranschaffen,
dann ist Hochbetrieb in der Mühle , und es
zeigt sich, daß die Windmühle auch in unseren
Tagen , trotz der Errungenschaften der moder - Aurich
nen Technit , ihren Platz mit Recht behauptet .

Wie innig diese Mühlen seit altersher mit

unserem Volkstum verbunden sind, zeigen Ge¬
schichte, Sage und Poesie genugsam. Der Wind¬
müller aber ist seinem Volte und seinem Hand¬
werk auch in Treue verknüpft . Ein Beweis da¬

musit .

ergebnis bon 56751 Reichsmart zu verzeich

Giro - und Kontoforrentverkehr entwickelt .
otz . Film wird verlängert . Der Film Nacht

Lichtspielen läuft, ist bis einschließlich Donnerstag
ohne Abschied " , der augenblicklich in den Norder

berlängert worden .

Leer

Erbsenpflücken beginnt erst Dienstag

otz . Das Erbsenpflücken beginnt nicht , wie

bekanntgegeben, am Montag , sondern bei gün¬
stiger Witterung erst am Dienstag .

otz . Alles pflückt Erbsen . Dem Beispiel des

Besuch in der Mütterschule

otz . Im Winkel an der Kirche steht linben¬

umschattet ein altersgraues Haus mit hellen Fen¬
stern, das im Innern seit zwei Jahren als Mütter :
heim eingerichtet und ausgestattet ist . Wer eintritt

zweckentsprechenden Einrichtung . Vielseitig ist der
Lehrplan der Mütterſchule! Da ist die eigentliche Stadt Leer gefolgt. Die Büros schließen für
, ,Mütterstube " , in der Säuglingspflege praktisch einige Tage , und alle Gefolgschaftsmitglieder
vorgeführt wird . Auf alle Fragen gibt es hier Ant - pflücken Erbsen . So ist auch das Amtsge =
wort . Zum Gedeihen des Kindes gehört ein gesundes richt Leer am Mittwoch und Freitag
Heim . Wie kann ein Heim selbst bei bescheidenen für den öffentlichen Verkehr geschlossen .

Mit praf¬Mitteln wohnlich ausgestaltet werden? otz . Zwei Stunden Sonnenschein . " Unter
ühen ungungen hilft auchbeige Ernährunches diesem Leitwort findet ein Abend der NS.-Ge=Und dann die Küche Die richtige
Kleinkindes . wie die der Erwachsenen wird hier auch meinschaft Kraft durch Freude " am Diens¬
gelehrt . Ebenfalls findet Unterricht in der Nähstube . tag im Saale van Mart in Leer statt . Gine

Sac an Sack , prall gefüllt mit Korn und Mehl , für mag sein , daß die Stiftsmühle , wie eine in die Räume , ist überrascht von ihrer sauberen , Bürgermeisters sind auch andere Behörden der

ſich reihen, und uns würziger Duft umweht, Tafel verkündet, ſeit ihrer Entstehungim schre
auf . Sturm , den sich der Müller als „ Le¬
benselement " wünscht , wird die Kraft des

wurde , bis sie 1932 von den Gebrüdern Frei¬

Triebwerkes auf 50 bis 80 PS . gesägt . Die muth übernommen wurde.
Windrose neben den Flügeln sorgt für die Möge die alte Mühle weiterhin ein arbeits¬

Windzufuhr und Verteilung , sie hält die frohes , glückliches Geschlecht beherbergen. Den
Mühle am Wind", wie der Fachmann sagt. alten 'Windmüllergruz „Glück zu !" und alles
Wie , wenn aber Flaute herrscht ? Dann ist es , zeit „ Good Wind !" fügen wir hinzu .

. wie bei manchen Seglern , ein 30 - PS . -Motor , Carl Heerde gen . ,



relche Folge musikalischer Darbietungen wird
für gute Unterhaltung sorgen .

otz . Eilschriftlehrgang findet statt . In Kürze fin¬
bet hier ein Eitschriftlehrgang statt . Anmeldungen
dafür sind an das Leistungsertüchtigungs¬
werk Leer zu richten . .

Papenburg . Lebensmittelfar
ten werden ausgegeben . In beiden

Stadtbezirken erfolgt die Ausgabe der Lebens¬mittelfarten in den bekannten Ausgabestellen
vom Dienstag bis Freitag , diefer
und am Montag nächster Woche .
Weener

otz. Ortsbauernführer Geisemeyer gestorben.
Nach kurzer, heftiger Krankheit ist hier am
Sonnabendmorgen Ortsbauernführer Johann
seit mehreren Jahren Ortsbauernführer für un¬
seren Bezirk und hat sich für die Förderungder Landwirtschaft nach besten Kräften einge
sezt .

Geisemeyer verschieden . Geisemeyer war

otz. Alle helfen beim Erbsenpflücken! Die
Bergung der Erbsenernte erfordert den Einsatz
aller Kräfte . Gemäß dem Aufruf des Gauin¬
spekteurs fordert die hiesige Ortsgruppenleitung
der NSDAP . alle Betriebsinhaber Weeners
auf , ihre Gefolgschaftsmitglieder für einige
Tage für das Erbsenpflücken zur Verfügung zu
stellen . Alle Volksgenossen , die nicht in Betrie¬
ben arbeiten und abkömmlich sind , müssen sich
am Erbsenpflücken beteiligen . Wer wollte zurückstehen , wenn es gilt , die Ernährungslage
des deutschen Volkes zu sichern . Die Teilneh¬
mer fahren mit dem Sonderzug 7,15 Uhr
von Weener nach Bunde . Radfahrer ver
sammeln sich um 7,30 Uhr in Bunde .

Wittmund

otz . Zusammenlegung von Finanzämtern .
Mit Wirkung vom 1. August 1943 werden die
Finanzämter von Wittmund und Jever mit
Siz in Wittmund zusammengelegt .

otz. Unfall durch Unachtsamkeit. Schwer zu
Fall kam hier ein Schüler , der im Eifer
über eine Splitterschußbohle strauchelte . Un¬
glücklicherweise fiel der Junge in eine mitge¬
führte Flasche , die zerschmetterte und ihm eine
so schwere Schnittwunde beibrachte , daß er so¬
fort dem Krankenhaus zugeführt werden mußte,wo die Wunde genäht wurde .

otz . Im letzten Augenblid . In großen
Schrecken versetzt wurde eine Radfahrerin
an der Straßenkreuzung beim Postamt , wo sich
von einem beladenen Fuhrwerk plötzlich der
Anhänger löste . Durch entschlossenes Absprin¬
gen konnte sich die Radlerin im letzten Augen¬
blick vor der herumschlagenden Deichsel noch in
Sicherheit bringen .

Esens

otz . Durchgehendes Gespann verursacht Auf¬
regung . Hier ging gestern ein Pferd durch, raste mitdem Wagen die Straße entlang und prallte gegeneinen aus einer Nebenstraße kommenden Kohlen¬
wagen . Hierbei kam das Tier zu Fall und wurde
vor einen haltenden Personenwagen geschleudert .
Das Tier erhob sich jedoch wieder , rannte mit
den Resten des Wagens weiter und fam erneut zu
Fall , wobei es noch das Geschirr verlor . Schließlich
konnte das Pferd von Vorübergehenden zum Stehengebracht werden .

Pferdeschauen in Ostfriesland

Auf Schloß Iburg und Spiekeroog
Die Deutschen Heimschulen unseres Gaues und ihre Aufgabe

: : Der totale Kriegseinsatz wirkt sich auch
auf den gesamten Lebensbereich des deutschen
Volkes aus . Das Gebot der Sfunde , den Vor¬

Volkskraft restlos anzuerkennen , ist auch zu
rang des Krieges in der Beanspruchung der

gleich der Appell , dafür Sorge zu tragen , daß
das Lebensgefüge des deutschen Volkes weiter :
hin gesund und leistungsfähig bleibt . Dazu
gehört , daß den Familien , die in besonderem
Maße im Dienste des Reiches stehen und ihm
ihre förperliche und geistige Kraft uneinge
schränkt zur Verfügung stellen. die Sorge umdie Erziehung ihrer Kinder abge¬
Reich hingegeben haben, die an der Front oder
fern der Heimat als Wehrmachtsangehörige ,Rüstungsarbeiter

nommen wird . Väter , die ihr Leben für dieses

oder im politischen Einsat
ihre Pflicht erfüllen , Bombengeschädigte , die
ihre Wohnungen verloren haben , Mütter , die
berufstätig oder mit sonstigen Pflichten über¬
lastet sind, haben den bevorrechtigten Anspruch
darauf daß ihre Kinder nicht unter dem Ein¬
sazwillen der Eltern leiden , sondern gerade in
Würdigung des Einsatzes eine Erziehung er¬
halten , die sie befähigt , später tüchtige Träger
dieses Reiches zu werden .

Heimschulen zu erfüllen , die auf Befehl
Diesen Auftrag haben die Deutschen

Wenn jemand eine Reise tut . . .
so ist das wirklich eine sehr lobenswerte

und schöne Sache , deren Genuß wir ohne Ausnahme
alle nur zu schäken wissen . Aber benötigen wir in
Friedenszeiten schon immer gewisse Vorbereitungen ,
um den geregelten und vorgesehenen Verlauf unseres
Urlaubs zu gewährleisten , dann um so mehr natür¬
lich heute im Kriege . Insbesondere die ständige
Luftbedrohung gerade in unserem Frontgau
zwingt uns zur Beachtung einer Reihe von Ver¬

jeres ab und Gutes unerläßlich sind. Wenn
haltungsmaßregeln , die für die Sicherung un¬

wir daher in diesen Wochen und Monaten unsere
wohlverdiente Urlaubsreise antreten , machen wir
uns folgendes zur Pflicht :

1. Liefern wir unseren Wohnungsschlüssel beim
Nachbarn oder aber beim Luftschutzwart ab .

nicht zum täglichen Bedarf gehört, im Keller oder
2. Haben wir alles Leichtbrennbare , soweit es

noch besser bei Verwandten oder Bekannten in me¬

Deine Volksgasmaske
schützt dich bei der Brandbekämpfung
vor Rauchbelästigung und Gesteinsstaub .
Pflege sie darum sorgfältigst und ver¬

wahre sie ordnungsgemäß !

niger gefährdeten Gebieten untergebracht . Geht die
Urlaubsreise jetzt dorthin , nehmen wir gleich noch
etwas mit .

geräte sowie die Löschmittel Sand und Wasser in
3. Verlassen wir die uns anvertrauten Luftschutz¬

tadellosem und ordnungsgemäßem Zustand , an demdafür bestimmten Ort .
4. Nehmen wir alle Papiere , Urkunden usw . , die

sonst den Inhalt unseres Luftschutzhandgepäcks aus =
machten , mit auf die Reise :

Haben wir solcherart vorgesorgt , dann könen wiruns unbeschwert den Freuden unserer Urlaubstage
hingeben , denn wir wissen die Wohnung ja im
Schutz der Hausgemeinschaft .

Unter dem Hoheitsadler
Emden . Ortsgruppe Wolthufen . Dienstag 20. 30Uhr Dienstbesprechung bei Mundt . Alle Politi¬

ſchen Leiter , Walter und Warte der Gliederungen,der NS . - Frauenschaft . H . und BDM . pflicht¬
gemäß teilnehmen .

Aurich . Jugendgruppe der NS . - Frauenschaft
Afelsbarg - velde . Dienstag 20 Uhr Heimabend
Schule .

für Silter -Jugend und Deutsches Jungvolt fin¬
det nicht in der Zeit vom 20. Juli bis 20. Auguſt
1943 statt , sondern vom 20. Juli bis 2. Auguſt
1943. Anmeldungen bis 13. Juli bei der Bann¬dienststelle .

() In dieser Woche fand die Auswahl der
Stuten für die Angeldschau in Aurich statt . Die
Besichtigungen begannen im Kreise Witt =
mund und endeten am zweiten Tage im
Kreise Leer . Zugelassen sind rund neunzig
Ausschußstuten . Die Angeldschau wird am 27.
Juli durchgeführt und anschließend vom 28. bis
30. Juli die Hengstnachzuchtprämiierung . Hier - Leer. Bann 381. Das angekündigte Führerlagerbei handelt es sich insgesamt um dreizehn
Hengste . Davon standen auf den Deckstationen
im Kreise Aurich die Hengste : „ Addo " , „ Ehr =
hard " , „ Gründer " und „ Gruson 2" ; im Kreise
Leer : „ Abbo " , ,, Eggert " , Elmar " , „ Göz "
und „ Grundfried " ; im Kreise Norden :

Edelbert " . „ Gerwin " und „ Greif " , und
Kreise Wittmund : „ Eimo " . Die Voraus¬
wahl und die Prämiierung zweijähriger Hengste
ist wie bisher Anfang September und die Foh¬
lenschauen in der zweiten Hälfte September .
Die Hengstförung des kommenden Jahres wird
nicht im Januar , sondern bereits Anfang De =
zember abgehalten .

,,
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Was bringt der Rundfunk ?

Montag . Reichsprogramm : 11 . 30 - 11 . 40 Uhr :
Charlotte Köhn - Behrens : Und wieder eine neue .
Woche . 12 . 35 - 12 . 45 Uhr : Bericht zur Lage . 15
bis 16 Uhr : Schöne Stimmen und bekannte In¬
strumentalisten : Berger , Scheppan , Bockelmann ,Ludwig , Mainardi , Taschner u . a . 16 - 17 Uhr :Neuzeitliche Unterhaltungsmusik . 17 . 15 - 18 . 30
Uhr : Dies und das für euch zum Spaß ." 18. 30
bis 19 Uhr : Der Zeitspiegel . 19 . 15 - 19 . 30 Uhr :
Frontberichte . 20 . 15 - 22 Uhr : Für jeden etwas .

Emder Handballerinnen siegen 12 :2
otz . In der Begegnung der Frauenhandball¬

Mannschaften Der Marinehelferinnen
Leer und des Emder Turnvereins fam es
am Sonntag auf dem Marinesportplatz in Leerdes Führers mitten im Kriege gegründet wur¬

den und sich im raschen Aufbau befinden . Es trotz des hohen 12:2 -Sieges der Einderinnen zu einem
sind Gemeinschaftserziehungsstätten , die nach Wurskraft der Halbstürmerinnen der Gäste den

lotten und wechselvollen Kampf , in dem die größere

führer Heißmeyers , Bürgern des großger- Reihe von guten Einzelkräften in ihrer Elf, di

dem Willen ihres Inspekteurs , 44-Obergruppen - Ausschlag gab. Die Platzbesitzerinnen hatten eine

manischen Reiches sein sollen. Ihrem totalen sehr eifrig und angriffsfreudig spielte, jedoch in dec
Erziehungsauftrag entsprechend , umfassen sie tüchtigen Hintermannschaft der Emderinnen wenig
alle Schularten : Volksschulen , Hauptschulen und sichere Torgelegenheiten sand . Der Mannschaft man¬
höhere Schulen . gelt es noch am genauen Zusammenspiel nud Sich¬

verstehen .

messen, daß jedes Kind , unabhängig vom
Der Erziehungsbeitrag ist so niedrig be =

Einkommen der Eltern, aufgenommen werdenfann. Es gibt zur Zeit vierzig Deutsche Heim¬
schulen und sechzig der Inspektion unterstellte
sich folgende Deutsche Heimschulen oder Inter¬
Internatsschulen . Im Gau Weser -Ems befinden

natsschulen : Deutsche Heimschule Schloß

burg (Oberschule für Jungen Klasse 1 bis
4 ) , Hermann - Liez - Schule Spiefer¬

oog (Oberschule für Jungen Klasse 4 bis 6).
Aufnahmeanträge sind unmittelbar

Aufnahmeanträge für Schulen , die sich nicht in

die Leiter diefer Heimschulen zu richten .

diesem Gau befinden , oder die besonderen
Wünschen entsprechen , werden von der Inspek¬

Grunewald , Königsallee 11a , bearbeitet .
tion der Deutschen Heimschulen , Berlin

an

Schwimmer ermitteln Meister

Obgleich die Emder Gäste mit mehrfachem Ersatz
antreten mußten , boten sie wieder eine recht an =

nehmbare Mannschaftsleistung , da die Grahlente
sich aut einfügten. Neben den beiden wurji b
noch Friedrich . Dose und Lüppen besonders
Halbstürmerinnen Busch und Saathoff sind

Bäthe , Hüffmeyer und Busch am besten.
zu nennen . - Bei den Marinehelferinnen gefielen

Der Unparteiische hätte ruhig die Zügel etwas straf¬

ſer halten können .

-

Es vergeht längere Zeit , ehe die Gäste zu ihren
erften Treffern kommen , da die Leerer Torhüterin
einige scharfe Schüsse unschädlich macht . Beim

Stande von 3 :0 vermindert Gläßner für Leer

rinnen verstärkt an , jedoch erweist sich die Emder .
ausbauen . Nach der Pause greisen die Plakbesitze =
auf 3 :1. Giden kann dann bis zur Pause auf 6 : 1

Torhüterin als sicher und läßt erst beim Stande von
12 : 1 für Emden den zweiten Gegentreffer zu . Fried¬
chen Busch wurde mit acht Toren Schützenföni¬
gin " , die anderen vier Treffer erzielte Hilde
Saathoff .

Hamburg ehrt seinen Handballmeister
() Im Erfurter Nord bad begannen am () Der Deutsche Handballmeister SGO P. Ham

Sonnabend die diesjährigen Deutschen Meisterschaf - burg burde am Sonnabendvormittag im Ham¬
ten im Schpimmen , Springen und Was - burger Rathaus in Anwesenheit verschiedener Gäſte

er ball . Das Meldeergebnis war gut , vor allem aus Partei . Wehrmacht , Polizei und Sport zu einer
durch die Beteiligung der Vorjahrsmeister , die sich Ghrung empfangen . Bürgermeister Krogmann
dann auch in fast allen Wettbewerben des ersten sprach dem Deutschen Handballmeister im Namen
Tages durchsehen konnten . Mit Olga E of it ein des Reichsstatthalters Kaufmann und im Namen der
(Erkenschwiek ) , die vormittags das Turmspringen er - Hansestadt Hamburg den Dank für die Erringung
neut gewann , begann die Siegerliste der Titelvertei - des Deutschen Meistertitels aus und überreichte Ge¬

gefreiter Schröder (Kiel) mit 1 :12,0 im 100-Meter- Mannschaft die Bronzene Sportmedaille der
diger , in die sich am Nachmittag dann Mar . -Ober - neral der Sch . von Heimburg die Silberne und der

Rückenschwimmen, Hellas Magdeburg ala Sieger der Hansestadt Hamburg . General von Heims
4mal 200 Meter -Kraulstassel , die junge Vera Schäburg dankte für diese Ehrung und versprach , an
ferkordt (Düsseldorf ) mit 5 :54,4 im 400 -Meter - Stelle der jetzt zum Fronteinsatz kommenden Elf des
Kraulschwimmen und die ausgeglichene Mannschaft Deutschen Handballmeister für die Zukunft eine neue
von Undine M. - Gladbach als Gewinner der 400 - Mannschaft der SGOP . Hamburg aufzustellen , die

fonnten. Ueber 4000 Zuschauer mögen es gewesen
Meter -Lagenstaffel für Frauen weiter eintragen die Tradition der Meisterelf würdig währen würde .

sein , die den zum Teil hart umfämpften Meister¬
Zum siebten Male Deutscher Kegelmeister

schaftswettbewerben beiwohnten und durchaus zu¬ () Die Kriegsmeisterschaften der Regler auf Schere
frieden waren mit den Leistungen , die auf gleicher und Bohle wurden in Hannover entschieden .
Höhe lagen wie im Vorjahre und unter Berücksichti - Meister auf Schere wurde Karl Mol (Köln ) mit 1034
gung der friegsbedingten Schwierigkeiten einfach Solz vor dem lange führenden Meister Schmit
nicht besser sein können .

Den ersten Einzelwettbewerb am Sonnabend¬
nachmittag bildete das 100-meter -Rückenschwimmen
der Männer , in dem der junge Titelverteidiger Ulli
Schröder einer Reihe erfahrener Kämpen gegen
überstand . Bis zur Wende konnte auch Gerstenberg
knapp in Führung bleiben , dann aber verschaffte
sich Schröder durch eine gut geglückte Saldo -Wende

Meter zu einem sicheren Sieg in 1: 12 Minuten aus
deutlichen Vorsprung , den er auf den zweiten 50

baute .

Schwimmergebnisse am Sonntag

-

-

-

Wilmers
Preußen 3 : 1. Vit :

Spandauer
AEG . Hennings¬

Berliner SC .-

(Lippstadt ) mit 1016 Solz . Schmidt (Wesermünde )
wurde Dritter mit 992 vor Vormann (Kassel ) mit
988, Hilliger (Braunschweig ) mit 971, Bartel ( Eſſen )
mit 965 , Dahlke (Spandau ) und Sondergeld (Eise =
nach ) mit je 937 Holz . Auf Bohle gewann der un =
verwüstliche Berliner Franz Roschild mit 1501
Holz zum siebten Male den Titel eines Deut¬
schen Meisters . Roschild war mit 59 Jahren auch

schinsky (Stavgard ) belegte mit 1486 vor Reimer
der älteste Teilnahmer dieser Titelwettbewerbe . Ko=

( Kiel ) mit 1485 , Peters (Celle ) mit 1475 und Gode =
mann (Hamburg ) mit 1474 Holz den zweiten Platz .

Fußball in Zahlen
Das Erfurter Nordbad war am Sonntag mit

8000 Zuschauern besucht , als der zweite Teil der Berlin -Brandenburg : Hertha BSC .
Titelkämpfe entschieden wurde . Waren am Sonn - dorfer SC . 12 :1. Tasmania
abend in fast allen Wettbewerben die Vorjahrs- toria 89
meister bei verhältnismäßig guten Leistungen und -

Alemannia Haselhorst 6 :3.
Kickers 3 :0. Blau -Weiß

Zeiten erneut erfolgreich , so gab es am Sonntag dorf 1 :0 n . Verl . Tennis - Borussia
eine Reihe neuer Meister und gleichzeitig damit auch 10 :1. Lufthansa SV Straußberg 9 :1. Union

Berliner SV . 1892 2 :3.gegenüber dem Vorjahre beträchtliche Verbesserungen . Potsdam
In den Wettbewerben der Männer ervangen Sachsen : Preußen Chemnit Dresdner SC .

Heinz Gold (Kriegsmarine Wilhelmshaven ) im 1: 13 . Sportfreunde Markranstädt MSV . Borna
200 -meter - Brustschwimmen mit 2 :43,0 Minuten , 2 :3 n . Verl . LWSV . Brandis TuB . Leipzig 7 :2 .
Günther Lehmann (Kriegsmarine Riel) mit 2 :19,0 Freundschaftsspiele : Zwickauer SG. Dresdner SC .
Minuten im 200 - Meter -Kraulschwimmen und Hellas 0 :2 . Sp . - Vg. /Südwest Dresden Döbelner SC . 2 :3 .
Magdeburg in der 4 mal 100 Meter -Kraulstaffel Schleswig - Holstein : Holstein Kiel VB . Kiel
in 4: 25,7 Minuten Blare Siege und Meisterschaften . 3 :1. Fortuna Glückstadt Reichsbahn Hamburg 4 :6.
Bei den Frauen errangen die Titel : Gesela Graß Westfalen : FC . Schalke 04
(Leipzig) im 200-Meter -Brustschwimmen in 2 :59,0, 10:1. WSG . Minden

Westfalia Herne
VsB . Altenböge 3 :2 n . Verl .

Frau Oberstein -Groth (Breslau ) über 100-meter - Sp. - Vg. Röhlinghausen Tus . Helene Essen
raul in 1 :12. 5 Minuten , Gudrun Hartenstein ( S. ) 4 :2.

( Chemnitz ) im Kunstspringen mit 108,54 Punkten , Südhannover -Braunschweig : Göttingen Han
und M. -Gladbach in der 3mal 200 Meter -Bruststaffel nover (Eiserner Borbeer) 1 :6. 07 Linden Sp . - Vg.
in 9 :42,9 und Düsseldorf 98 in der 3mal 100 Meter - Gvasdorf (FS . ) 7:4. Tus . 07 Hildesheim . SC .
Kraulstaffel in 3 :50,2 Minuten . Harssum (FS . ) 5 :1.

Niederrhein : Auswahlelf Niederrhein Luft *
waffenelf 2 :2 .

0 Deutscher Weltrekord im Modellflug . Der
NSK . - Truppführer Zellner (Litmannstadt )
stellte auf dem Segelfluggelände Dombrowka bei
Litmannstadt einen neuen Weltrekord für
Modell - und Segelflugzeuge auf . Mit seinem Ben¬
zinmodell gelang es ihm , eine Zeit von 1: 50 Std . zu
erzielen , wodurch der bisherige Weltrekord in dieser
Kategorie um 45 Minuten überboten wurde .

-

-

-

-

-

-

Baden : VfR . Mannheim FC . Rastatt 12 :0.
Schwaben : BC . Augsburg Bayern München 2 :2 .
Franken : SG . Nürnberg Sp . - Vg. Fürth 1 :4 .
Donau -Alpenland : Vienne Floridsdorfer AG .

( Tschammer - P .) 2 :2 n . Verl . GE . Kapfenberg
LSV . Markersdorf 5 :3. Vorwärts 06 Wien FC .
Salzburg 7 :2 . Wacker Wien Germania Schechat
( FS . ) 7 : 1.

Was bedeuten ostfriesische Ortsnamen ? and imDsnabrückſchen, Lippeſchen und Weſt- ſcheint das nicht zu ſtimmen. Und doch liegt ein
Heimatkundliche Plauderei von W. Kleeberg

1

otz . Die Bildung der ostfriesischen Ortsnamen | - warf und andere . Der Ostfriese jedoch weiß
ist von altersher aus der Vielgestaltigkeit der auch diese Namen zu denten und einzureihen , weil
Landschaft heraus mannigfaltiger als in anderen ihm diese Ausdrücke heute noch geläufig sind .
deutschen Gauen . Hierfür eine Begründung zu Besonders bemerkenswert aber sind die Orts¬
geben, erübrigt sich, wenn man einige Beispiele namen, deren Endungen auf eine Entstehung inanführt . Dabei handelt es sich zunächst , um vom
Leichteren auszugehen , um Namen verhältnis - uralter Zeit schließen lassen . Auf diesem Gebiet

mäßig jüngerer Prägung , wie die Grundworte gibt es in Ostfriesland allerlei zu deuten, gibt
es Ortsnamengruppen , die in anderen deutschendieſer Ortsnamen beweisen. Seitdem es Deiche Gebieten wenig oder gar nicht zu finden sind.gibt, gibt es auch Siele , und seit dieser Zeit erſt So fennen wir in Ostfriesland heute noch elf

finden wir Ortsnamen , die mit diesen Lagebe- Ortsnamen , die mit der altdeutschen Gilbe -burgriffen gebildet sind , wie Norddeich , Horumer¬
fiel u. a. Mit dem Auftauchen der Fehnkultur gebildet sind, wie Ochtelbur , Victorbur usw.bildete man Ortsnamen mit Fehn und Wieke , baren Raum , dann weitergreifend eine Wohnung

Was heißt bur ? Ursprünglich einen bewohn¬
wie Großefehn, Rhauderwieke usw. Die Neu- und später sogar eine Siedlung oder ein Dorf.landgewinnung war Anlaß zur Namensbildung
mit Polder , Groden und Neuland , wie Land- Der Nabur war der Nahebewohner , und dieses

altdeutsche Wort finden wir heute noch in un¬schaftspolder, Carolinengrodenu. a. Bezeichnunserem „Nachbar" , plattdeutsch Nahber. Fernergen aus derLandschaft, die mit derNuzungsart ist dieser Begriff in dem Wort „Das (Vogel)des Bodens zusammenhängen , trugen ebenfalls
sehr stark zur Ortsnamenbildung bei , wie Hamm¬
rich , Gaste , Grashaus , Meede , Moor , Acer ,
Feld . Alleinliegende Pläge tragen , wie fast
selbstverständlich ist, die mit einem Personen¬
oder Landschaftsnamen verbundene Bezeichnung

Platz“. Siedlungen in der Marich tragen Na¬
men , die mit dieser Endung gebildet sind .

Alle diese, aus verhältnismäßig junger Zeit
stammenden Ortsnamen sind auch für den , der
das Ostfriesenplatt nicht kennt , leicht nach Her¬
funft und Sinn zu deuten . Schwieriger wird es
schon bei den Ortsnamen , die mit plattdeutschen
Endungen gebildet und also durchweg älter sind
als die erstgenannte Gruppe . Hierzu gehören
alle die Ortsnamen mit husen , ( = hausen ) ,
hoet , hörn , - wolde , holt , - broet , ftebe , - verlaat ,

Bauer " enthalten .

Eine ähnliche , ortsnamenbildende alte Be¬
zeichnung ist beer", womit im Altdeutschen ein
Einzelgehöft bezeichnet wurde . Die ostfriesischen
Orte mit der beer -Endung sind heute noch Ein¬
zelfiedlungen, höchstens mit zum Hofe gehören
den Nebengebäuden , wie Cantebeer , Hohebeer,
Herrenbeer , Neegrobeer .

Vereinzelt gibt es in Ostfriesland Orts¬
namen auf - trop , wie Holtrop . Trop ist eine orts :
namenbildende Siedlungsbezeichnung , die auf
die altdeutsche Wurzel - thorp zurückgeht und
genau dasselbe bedeutet wie das spätere torf
und das heutige Dorf " , nämlich eine geschlos¬
sene große Siedlung . Die Ortsnamen mit strop
und trup sind am stärksten vertreten im Ems¬

fälischen . enger Zusammenhang vor . Wehr stammt von
dem altdeutschen Wort Warid ab , das eine Fluß¬
insel ( man denke an die Inseln im Rhein Kais
serswerth , Nonnenwerth usw . ) oder auch einer
Schuzdamm am Ufer eines Wassers bedeutete .
Wehr ist also nicht nur ein Staudamm , sondern
auch ein Schutzdamm gegen Wasser , und nun
liegt die Sinngebung der ostfriesischen Ortss
namen auf - wehr schon flarer zutage. Sie be¬
zeichnen gegen Wasser geschützte Siedlungen .

Eine uralte Ortsnamenbildung ist die auf
heim , die man in allen nordischen Ländern

findet . Die altgotische Form war haims , die
altsächsische hem , die althochdeutsche bereits heim ,
die jezige englische ham , die skandinavische
hjem . Nun höre ich fragen : Aber in Ostfries¬
land gibt es doch keine Ortsnamen auf heim .
Das stimmt , aber dafür gibt es etwa fünfzig
auf - um und - sum, und das ist dasselbe wie

Noch andere Ortsnamen mit altdeutschen En¬heim. So hieß Petfum früher Pettingheim . In
dem Bestimmungswort der ostfriesischen um - dungen gibt es in Ostfriesland , wenn auch in
Ortsnamen stedt fast immer ein Personen- oder geringerer Zahl, wie die auf „esch", „riede" ,andererName, in - um und - ( ) um das alte heim. boe". Mehr in das Gebiet der Volkskunde fällt
Die aus der plattdeutschen Sprechweise erklär- die Deutung solcher Ortsnamen , die entweder
sondern in ganz Norddeutschland bis an den Spottnamen sind, die auf die Gestalt und Lage
bare Veränderung ist nicht nur in Ostfriesland , plattdeutsch oder hochdeutsch Scherz - oder

Harz zu finden .

Andererseits darf man diese Deutung auch
wieder nicht verallgemeinern . So ist der Name
Borkum nicht mit heim gebildet . Borkum ist das
lateinische Burcana und hieß altfriesisch Borkin
-ach. Hierbei sei bemerkt, daß „ ach" eine Insel
im Meer bedeutet und also die Stammsilbe des
heutigen „ oog" in Langeoog usw. ist. Alle platt
sprechendenMenschen neigen dazu , beim Schnell¬
sprechen Vokale auszulassen . Nehmen wir ein¬
mal an , Oldersum sei ursprünglich das Heim der
Familie Older gewesen und spreche das Wort
Oldersheim schnell plattdeutsch aus . Es lautet
dann unweigerlich „ Olders ' m" . Von dieser Er¬
tenntnis bis zur Einfügung des die Aussprache
gelentiger gestaltenden „ u" ist nur ein kleiner
Schritt , also Olders -u -m .

In

-

der Siedlung hinweisen , oder mit alten Bräu¬

chen und örtlichen Erinnerungen zusammenhän¬
gen . Plattdeutsche Ortsnamen solcher Art sind
Wrantepott , Mudderpott , Schmerigehörn , Uelkes
falle, Aaltukerei , Aantjebitt (Loch im Eis fürdie Enten) , Breepott, Paltrod , Bekelhering,
Soltendobben , Uelkebült , Käferei u . a .
hochdeutscher Form finden wir Neubabel , Hal
bemond, Weiße Floh , Butterburg , Kartoffel¬
deich, Wurzeldeich , Erbsenbinderei , Finkerei ,

Himmelreich , LederneHofmeisterinnenburg ,
Lampe, Rußland (zweimal) , Türkei , Port
Arthur , Transvaal , Mosishütte u. a.

Heimatkundlich wäre hier eine dankbare ,
wenn auch schwere Aufgabe zu lösen , ein ost¬
friesisches Ortsnamenverzeichnis zu schaffen ,
in dem für jeden Namen Sinn oder Abstam

Ostfriesische Landschaft dieser Aufgabe an . Mit
mung angegeben . ist . Vielleicht nimmt sich die

Fragebogen an örtliche Heimatkundler ist diese

die Flurnamensammlung durchgeführt werden
Aufgabe zu meistern , genau so wie vielerorts

Eine andere , in Ostfriesland weit verbreitete
Ortsnamenbildung lautet auf ,. wehr " . Man ist
geneigt , dabei an den Begriff Wehr zu denken ,
wie wir ihn heute für einen Sperr - oder Stau¬
damm in einem Wasserlauf kennen . Auf die ost¬
friesischen Ortsnamen mit wehr " angewandt , | konnte .
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